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Postaktuell
an alle Haushalte

„Endlich wieder Kirmes“! Ob Spaß, Unterhal-
tung, Attraktionen, kulinarische Genüsse oder 
einfach ein gemeinsamer Bummel im Trubel: 
Auf der Glandorfer Kirmes findet jeder, was 
ihm gefällt. 

Autoscooter – Feldmanns Raupenbahn –  
Fliegender Teppich – Kinderkarussells sowie 
Schießbuden, Verkaufsgeschäfte aller Art 
warten auf Sie und Euch. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Die Kirmes öffnet am Freitag, 11. August, 
um 15 Uhr ihre Pforten bzw. ihre Karussells. 
An diesem Nachmittag ist von 15 bis 19 Uhr 
Familienzeit mit ermäßigten Fahrpreisen. 

Die traditionelle bzw. offizielle Eröffnung 
der Kirmes durch den Bürgermeister Torsten 
Dimek erfolgt um 17 Uhr auf dem Thie. Die 
Ratsmitglieder, der Pastor und die Schausteller 
werden 150 Freikarten, Plüschtiere, Teddybä-
ren usw. verteilen. 

Glandorfer Kirmes 
11. bis 13. August 2023 
u Eröffnung am Freitag 
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Mit einem Fass Freibier und musikalischer 
Untermalung durch den Spielmannszug 
Glandorf-Schierloh wird für die richtige 
Einstimmung ins Kirmesgeschehen gesorgt. 

Am Samstag beginnt die Kirmes bereits um 
14 Uhr und am Sonntag um 12 Uhr. 
Samstag und Sonntag findet von 8 Uhr bis 
18 Uhr in der Windmühlenstraße ein Trödel-
markt statt.

Am Sonntag öffnen von 12 bis 18 Uhr mehrere 

Einzelhandelsgeschäfte. Die traditionelle 
Versteigerung ist für 17 Uhr auf dem Thie 
vorgesehen.

Es laden herzlich ein:
Bürgermeister Torsten Dimek 
für die Gemeinde Glandorf
Martin Auf der Landwehr 
für den Gewerbeverein Glandorf e.V. 
Hubert Schlotmann 
für den Windmühlenverein Glandorf e.V. 
DIE SCHAUSTELLER

Mitteilung des Fundbüros
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsa-
chen wurden in der letzten Zeit abgegeben 
und können während der Öffnungszeiten von 
den Eigentümern abgeholt werden:

Xu Schlüsselbund zwei Schlüssel mit einem 
Anker als Anhänger

Xu Schlüsselbund graues Etui mit zwei 
Schlüsseln

Nähere Informationen erhalten Sie im 
Fachdienst Bürgerservice bei Frau Schnieder 
(Schnieder@glandorf.de), Tel.: 05426/9499-
19 oder Frau Pille (Pille@glandorf.de), Tel.: 
05426/9499-20.

Jannik Wichmann – neuer Mitarbeiter  
im Fachdienst »Zentrale Angelegenheiten«
Zum 1. Juli 2023 hat Herr 
Jannik Wichmann seine 
Tätigkeit als Mitarbeiter 
im Fachdienst Zentrale 
Angelegenheiten der 
Gemeinde Glandorf 
aufgenommen. Herr 
Wichmann ist der Nach-
folger von Frau Alina 
Diestelkämper. 

Herr Wichmann ist im 
Jahr 1995 in Glandorf ge-
boren und wohnt mit seiner Familie aktuell in 
Bad Iburg. Nach der Ausbildung zum Informa-
tionselektroniker und später zum Kaufmann 
für Büromanagement war Herr Wichmann 
die letzten 2,5 Jahre in der freien Wirtschaft 

im Bereich des Personal-
wesens tätig. 

In der Gemeindever-
waltung übernimmt 
Herr Wichmann die 
umfassenden Aufga-
ben der Personal- und 
Schulsachbearbeitung. 
Er freut sich auf seine 
neuen Herausforderun-
gen und Aufgaben in der 
Gemeindeverwaltung 

Glandorf.
Die Bürgerinnen und Bürger können ihn 

persönlich während der Öffnungszeiten des 
Rathauses sowie unter folgender Mail: 
wichmann@glandorf.de erreichen.

MEINE TERRASSE
- mein Zuhause

• geringer Pfl egeaufwand durch zweifache                 
Premiumbeschichtung

• farbbeständig und frostsicher
• Hochdruckreinigung bis max. 100 bar möglich
• geprüfte Rutschhemmung R10
• frei von Kalkausblühungen
• einfacher und kostengünstiger zu verlegen als          

Keramik und Naturstein

PLATTEN | PremiumLine

lavaschwarz 60/40/4 cm

KBM07535-Baustoffhandel-TL-Aufkleber-ik-Print.indd   1 31.07.17   12:54

Es sind die Verlegehinweise des Herstellers zu beachten! 

www.btl.de 
info@btl.de

49,90€/m²  inkl. Mwst, ab Lager

KBM07535-Baustoffhandel-TL-Aufkleber-ik-Print.indd   1 31.07.17   12:54

LAGERWAREkurzfristig lieferbar!

Tel.: (0 54 26) 945778-0 
Fax: (0 54 26) 945778-37

Füchtorfer Str. 8 · 49219 Glandorf
Tel.: (0 54 26) 945 778 - 0
Fax: (0 54 26) 945 778 - 37
info@btl.de · www.btl.de
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Platt in’t Blättken Gurden Dag olle touhaupe, 
dor sind wi wier!

Liebe Glandorfer/innen,
hiermit möchte ich mich gerne vorstellen.

Mein Name ist Julia Kablitz und ich bin Kosmetikerin in Glandorf/Schwege.
Seit ungefähr anderthalb Jahren bin ich mit Schwerpunkt

auf die Gesichtsbehandlung tätig und biete zusätzlich
Waxing sowie Brauen und Wimpernliftings an.

Ich freue mich über neue Gesichter und möchte mich
hiermit auch bei meinen Kund/innen für ihre Treue bedanken!

Lerchenweg 29 · 49219 Glandorf · Termine n.V.
Kontakt unter www.linetskincare.de oder Handy 0176 87 93 16 56

Mein Name ist Julia Kablitz und ich bin Kosmetikerin in Glandorf/Schwege.

Linet
Skin Care

Früh- und Nachmittagsbetreuung an der 
Grundschule Schwege
Die Koordination der Früh- und Nachmit-
tagsbetreuung an der Grundschule Schwege 
übernimmt zum neuen Schuljahr 2023/24 
das Familien-Service-Büro der Gemeinde 
Glandorf.

Sie können Ihr Kind mit dem Anmeldebogen 
für die Früh- und Nachmittagsbetreuung in 
der Grundschule Schwege anmelden.

Darüber hinaus ist der Abfragebogen zur 
Berechnung des Kostenbeitrages auszufüllen.

Ihre Anmeldung für die Früh- und Nachmit-
tagsbetreuung an der Grundschule Schwege 
ist bis spätestens

Freitag, den 11.08.2023
beim Familien-Service-Büro der Gemeinde 
Glandorf einzureichen.

Kostenbeitrag
Die Berechnung des Kostenbeitrages für die 
Inanspruchnahme der Früh- und Nachmit-
tagsbetreuung in den Grundschulen erfolgt 
über das Familien-Service-Büro der Gemeinde 
Glandorf, ebenso die Abrechnung des Mit-
tagessens. Der Preis je Mahlzeit beträgt zum 
01.09.2023 4,20 €.

Das Anmeldeformular und die Abfrage 
zur Kostenbeitragsberechnung sind zum 
Download auf der Homepage der Gemeinde 
Glandorf hinterlegt unter:

Familie & Soziales – Früh- und Nachmittags-
betreuung an den Grundschulen

Bei Fragen wenden Sie bitte an Frau Huneke, 
Familien-Service-Büro, unter 05426 / 9499-10 
oder huneke@glandorf.de

Das Familien-Service-Büro informiert! 
Liebe Glandorfer Familien!
Bitte beachten Sie folgende Änderung:
Aus organisatorischen Gründen wird in diesem 
Jahr das Online-Anmeldeportal zur Anmel-
dung eines Krippen- oder Kindergartenplatzes 
für das Kindergartenjahr 2024/2025 in dem 
Zeitraum 

1. Oktober bis 30. November 2023
geöffnet sein.

Bei Fragen dazu melden Sie sich beim Fa-
milien-Service-Büro der Gemeinde Glandorf, 
Frau Huneke, Tel. 05426-9499-10 oder per 
Mail unter huneke@glandorf.de

Fruslüe un iähre Röcke (nau Eckhard Lakowski)

Fröiher heff de Mode van Joahr to Joahr vör-
schriäwen, wu lang de Röcke sien müet. Äin 
Joahr wör et richtig, wenn de Knäie rutkieken 
hett, anner Joahr müet de Röcke äin poar Zen-
timeters länger sien. Un denn wie‘er anners 
or ganz kott. Un wi Früslüe hett dat auk so 
maket. Wör je Mode.

Un wecke heff sick dat utdacht? Mäistetiet 
sind et doch Kerls, de sick „Modeschöpfer“ 
nennt. De sitt in Paris or annere Däile van‘t 
Utland un hett wichtig un klouk de Vörgaven 

för de naichste Saison maket.
Vandage giff et so‘n Modediktat nich mehr 

und wi Wichters söiket us sümmes ut, wu lang 
use Rock sien draff.

Un wenn wi äine Büxe antrecken willt, denn 
dout wi dat auk!

Dat besünnere Wuort! Düsset Moal:
mäistetiet – meistens

De Dönkes Wichters

Termine im August 2023:
01.08. bis 16.08.2023  Fortführung Sommerferienprogramm im Hallengartenbad 
       Glandorf 
03.08.2023 14:30 Uhr Radtour für Senioren, Treffpunkt: Eisdiele
17.08.2023     Redaktionsschluss „glandorf informiert“ für 09-2023, Nr. 497
17.08.2023  14:30 Uhr Radtour für Senioren, Treffpunkt: Eisdiele
23.08.2023 19:30 Uhr Finanz-, Wirtschaftsförderung- u. Feuerwehrausschuss/Rathaus 
31.08.2023  14:30 Uhr Radtour für Senioren, Treffpunkt: Eisdiele
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Infos aus dem Rathaus …
Xu Die Gemeinde Glandorf sucht spätestens 
zum 01.01.2024 unbefristet in Vollzeit 
eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) für das 
Bürgerbüro. Die Vergütung erfolgt nach 
Qualifikation und beruflicher Erfahrung 
bis zu Entgeltgruppe 6 TVöD. Genauere 
Informationen zu dieser Stellenanzeige 
sind auf der Homepage der Gemeinde 
unter www.glandorf.de (Rubrik Rathaus 
& Politik/Stellenangebote) zu finden. Die 
Bewerbungsfrist endet am 07.08.2023.

Xu Vorankündigung: Die Gemeinde Glandorf 
plant den Umbau der Pumpwerke in 
Schierloh und im Frankenweg. Gestartet 
wird mit dem Pumpwerk in Schierloh ab 
Anfang September bis voraussichtlich Ende 
Oktober. Hier muss in dieser Zeit mit Ein-
schränkungen für den Verkehr gerechnet 
werden. Im Anschluss soll das Pumpwerk 
im Frankenweg bis Ende November um-
gebaut werden. In diesem Zeitraum muss 
das Teilstück zwischen der Oststraße und 
dem Frankenweg voll gesperrt werden. Die 
Gemeinde bittet alle Verkehrsteilnehmer 
und Anwohner im Vorfeld um Entschul-
digung für die Einschränkungen und 
Unannehmlichkeiten und ist bemüht, die 
Baumaßnahmen zügig umzusetzen. Alle 
Anlieger können während der Bauphase 
ihre Grundstücke weitestgehend erreichen.

Xu Der diesjährige Münsterland Giro 2023 am 
03.10.2023 führt durch Glandorf. Auf dem 
Parkplatz an der Osnabrücker Straße sind 
ein Getränkestand und eine Hüpfburg auf-
gebaut. Da die Radtour in die Maiserntezeit 
fällt, werden die Landwirte gebeten, bei 
möglichen Feldarbeiten darauf zu achten, 
dass die Straßen gereinigt werden. 

Xu Die Gemeinde Glandorf bittet alle Nutzer 
der Sporthallen in Glandorf und Schwege 

ihre Wünsche zu den Winternutzungszei-
ten bis zum 18.08.2023 bei Frau Wessels 
(wessels@glandorf.de) zu melden. 

Xu Das E-CARSHARING der Gemeinde ist 
Ende Juni ausgelaufen. Buchungen des 
elektrischen „Smart for four“ sind daher 
nicht mehr möglich. 

Xu Das Sommerferienprogramm des Hallen-
gartenbades geht am 01.08.2023 mit vielen 
Aktivitäten im Wasser weiter bis zum 
16.08.2023. Infos bitte der neuen Homepage 
www.hallengartenbad.de entnehmen. 

Xu Die Glandorfer Kirmes findet vom 11. – 
13.08.2023 statt. Auf dem Parkplatz des 
ZOB’s werden wie jedes Jahr der Auto-
scooter von Bernd Tovar und Feldmanns 
Raupenbahn aufgebaut. Wie in den Jahren 
zuvor wird ab Dienstag (08.08.) bis auf 
den darauffolgenden Montag (14.08.) der 
Parkplatz auf dem ZOB dafür gesperrt. 
Es wird darum gebeten, dass die Anlieger 
sowie Pendler während dieser Zeit ander-
weitig parken. 

Xu Aus gegebenem Anlass wird nochmals 
darauf hingewiesen, dass jede/r die Mög-
lichkeit hat, kostenlos bei der AWIGO 
Sperrmüll anzumelden. In Glandorf kam 
es zum wiederholten Mal vor, dass Altrei-
fen, Farben, Altöl und anderweitiger Müll 
an verschiedenen Stellen unsachgemäß 
entsorgt wurden. Es handelt sich hierbei 
um Straftaten, die zur Anzeige gebracht 
wurden und nach dem Gesetz zur Förde-
rung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung 
der umweltverträglichen Bewirtschaftung 
von Abfällen (Kreislaufwirtschaftsgesetz  
KrWG) mit einer Geldbuße von bis zu hun-
derttausend Euro geahndet werden kann.  

Redaktionsschluss für Sep. 2023, Nr. 497: Do., 17.08.2023

…Dorfentwickler Karsten Perkuhn
Herr Perkuhn, sie sind seit Anfang des Jahres 
gewissermaßen das neue Gesicht der Dorfent-
wicklung. Was ist Ihre Aufgabe?
Ich bin Ansprechpartner für die Dorfentwick-
lung vor Ort – sowohl für Bürgerinnen und 
Bürger als auch für 
die Kommune. Meine 
Aufgabe als Berater 
ist es, die Glandorfer 
aktiv in den Prozess 
einzubinden und sie 
darüber hinaus durch 
Öffentlichkeitsarbeit 
zu informieren, was 
sich alles in der Ge-
meinde tut. Vor kur-
zem etwa haben wir 
eine Radtour zu bereits 
umgesetzten Projek-
ten durchgeführt. Für 
die Teilnehmenden 
war das sehr interes-
sant, weil sie noch nicht alle Projekte kannten 
oder sie nicht mit der Dorfentwicklung in 
Verbindung gebracht haben.

Glandorf ist noch bis 2027 in der Umsetzungs-
begleitung. Wie können Einwohnerinnen und 
Einwohner dies für sich nutzen?
Unser Experte Richard Gertken berät zur 
Förderung privater Maßnahmen – etwa die 
Sanierung landschaftstypischer Gebäude. 
Daneben gibt es seit kurzem ein neues Modul 
in der Dorfentwicklung: die Kleinstvorha-
benförderung. Bis 2026 kann die Dorfregion 
dafür 30.000 Euro abrufen. Förderfähig sind 
die Schaffung, der Erhalt und der Ausbau von 

sozialbezogenen dörflichen Infrastrukturein-
richtungen. Der Zuschuss liegt bei 55 % der 
Nettokosten, maximal jedoch 2.500 Euro je 
Förderprojekt. Ein zusätzlicher kommunaler 
Eigenanteil von 10 % der Nettokosten muss von 

Glandorf zugesichert 
werden.

Wer kann die Kleinst-
vorhabenförderung 
beantragen?
Prinzipiell jeder vor 
Ort. Ich möchte gera-
de Vereine, Nachbar-
schaften und Bürge-
rinitiativen herzlich 
dazu einladen, von 
dieser neuen Förder-
möglichkeit Gebrauch 
zu machen. Die Ge-
meinde Glandorf klärt 
derzeit alle Formalien 

mit der Bewilligungsbehörde und richtet ein 
Entscheidungsgremium ein. Sobald alles fertig 
ist, informieren wir darüber, wann und wie 
Anträge eingereicht werden können.

Weitere Infos:
www.facebook.com/Dorfentwicklung-
Glandorf
pro-t-in GmbH, Karsten Perkuhn, Tel. 0591 
96 49 43 19, dorfentwicklung@pro-t-in.de
Büro für Landschaftsplanung, Richard Gert-
ken, Tel. 05951 95100, r.gertken@bfl-werlte.de
In der Reihe „Dorfentwicklung trifft“ stellen 
wir regelmäßig Köpfe vor, die sich in der 
Dorfentwicklung engagieren.

Karsten Perkuhn ist Mitarbeiter der pro-t-in 
GmbH aus Lingen und betreut die Dorfregion bei 
Fördermaßnahmen.
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Julian Busche übernimmt »Euronics Schnüpke«
Seit dem 1. April 2023 
hat der 34-jährige Ein zel-
han delskauf mann Julian 
Busche die Ge schäftsleitung 
von Heinz Schnüp ke offi-
ziell übernommen. Er 
freut sich auf die neue 
Aufgabe. 

Vor fast 40 Jahren hatte Heinz Schnüpke 
das Fachgeschäft „Ra dio Kuenen“ in Bad Iburg 
über nommen und stetig sein Waren sortiment 
erweitert und sich so einen Namen über die 
Grenzen Bad Iburgs hinaus ge macht. 

Julian Busche, der seit November 2021 zum 
Team ge hört, erfuhr durch das Geschäftsehe-
paar eine gute geordnete Fir menübergabe. 

Gelernt hat Busche in einem Fa milienbetrieb, 
ehe er nach seinem Zivildienst in einem an-
deren Euro nics-Fachgeschäft in der Position 
E-Commerce und Service arbeite te. Nach einer 
Stelle als Filialleiter bei einem Mitbewerber, 

zog es ihn nun zurück in ein 
inhaberge führtes Geschäft. 
Er wollte freier und unab-
hängiger arbeiten. Diese 
Art der vertraulichen und 
persön lichen Firmenfüh-
rung hatte er schon in seiner 
Ausbildung ken nen und 

schätzen gelernt. Von 2016 bis 2018 besuchte 
er die Eu ronics-Führungsakademie und er hielt 
2022 seinen Ausbilderschein. 

Mit seinem Team möchte er vor allem den 
Fokus auf einen kun denorientierten und 
freundli chen Service legen. Hier sieht er auch 
ein Alleinstellungsmerkmal gegenüber den 
großen Online-Anbietern. 

Julian Busche und Team wün schen dem 
Ehepaar Schnüpke, die jetzt erst einmal alle 
aufge schobenen Reisewünsche nach holen 
werden, alles Gute für den wohlverdienten 
Ruhestand. (Foto + Text: Schnüpke, Lübke)

Schnüpke

HAUSGERÄTE-
SERVICE!

Wir reparieren alle Fabrikate, 
egal wo gekauft - schnell  
und zuverlässig.

Osnabrücker Str. 14 • 49186 Bad Iburg 
Tel.: 05403 7 37 60 
info@euronics-schnuepke.de 
www.euronics-schnuepke.de 
Wir sind für Sie da:  
Mo - Fr 9.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.30 Uhr 
Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Kundendienst - Reparatur - Verkauf

Julian Busche e.K.
Osnabrücker Str. 14 · Bad Iburg · Tel. 05403 7 37 60
info@euronics-schnuepke.de · www.euronics-schnuepke.de

Liebe Kundinnen und Kunden,

nach fast 40 Jahren 
 verabschieden wir uns in den Ruhestand.
Wir sind froh, dass wir mit Julian Busche 
einen guten Nachfolger gefunden haben,  

der unser volles Vertrauen genießt 
 und würden uns freuen,  

wenn Sie ihm weiterhin die Treue halten.
Wir bedanken uns, auch im Namen 
des gesamten Teams, ganz herzlich 

für Ihr langjähriges Vertrauen und die 
Wertschätzung, die Sie uns für unsere Arbeit 

entgegengebracht haben.
Vielen Dank und die besten Wünsche an alle,

die uns so lange begleitet haben!

Ihre und Eure
Heinz und Marita Schnüpke

FuN-Baby-Kurs 
Durch das Programm beim FuN-Baby-Kurs 
wird ein gemeinsamer Lern- und Erfahrungs-
ort für Eltern mit ihren Kindern geschaffen. 
Der Kurs bietet den Eltern die Möglichkeit 
durch verschiedene Angebote eine intensive 
Zeit mit ihrem Kind zu verbringen und durch 
Gespräche neue Kontakte zu anderen Eltern 
zu knüpfen. Teilnehmen können Mütter oder 
Väter mit ihren Babys und Kleinstkindern von 
0–18 Monaten.

Ziele des Kurses:
Xu Eltern als wichtige Erziehungspersonen zu 
unterstützen
Xu Selbstvertrauen in der Elternrolle weiter 
zu entwickeln
Xu Die Entwicklung des Babys fördern

Xu Minderung von 
Stress und Stärkung der Eltern
Xu Möglichkeiten neuer Kontakte im Ort 

Kursleitungen: Melanie Auf der Landwehr, 
Carolin Puke
Kursbeginn: 21.08.23 (8 Kurseinheiten)
Uhrzeit: montags 15:30 – 17:00 Uhr 
Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt!
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung: bis spätestens 13.08.2023 per 
Mail an info@familienzentrum-glandorf.de  

Urlaubsbedingt ist unser Büro vom 24.07. 
– 13.08. nicht besetzt. Eine Anmeldung ist 
in diesem Zeitraum nur per Mail möglich. 
Rückmeldungen zur Anmeldung erhalten Sie 
am 14.08.2023.

Tag der offenen Tür im neuen Haus  
der „Use Lütten“
Da nun die Bauarbeiten im alten Halvi zum 
größten Teil abgeschlossen sind und wir Ende 
Juli, Anfang August unsere Umzugskartons 
packen, ist nun auch klar, wann ein „Tag der of-
fenen Tür“ im neuen Gebäude der „Use Lütten“ 
stattfinden kann. Damit wir noch etwas Zeit ha-
ben zum Einräumen und die Kinder natürlich 
die Ersten sein dürfen, die die Räume erleben 
und füllen dürfen, wird der „Tag der offenen 
Tür“ für alle interessierten Glandorfer*innen 
am Samstag, den 09. September stattfinden. In 
der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr sind alle 
herzlich eingeladen draußen und drinnen die 
neue Großtagespflegen-Luft zu schnuppern! 
Dabei bieten wir etwas Kaffee und Tee, sowie 
frisch gebackene Waffeln zum Verzehr an! Wir 
freuen uns auf viele Eltern und Kinder, aber 

auch Gespräche über unser Konzept und den 
Tagesablauf, denn die nächsten Anmeldungen 
für den Sommer 2024 dürfen schon getätigt 
werden! Ihr findet uns kurz gesagt im roten 
Backsteinhaus auf dem Schulhof der LuWi. 
Der Eingang ist seitlich am Pättchen neben 
der Turnhalle. Unsere Adresse lautet dann: 
Kattenvenner Straße 3. Unsere Handynummer 
ist nach wie vor: 0162-5668456
Wir freuen uns auf Euch!

Redaktionsschluss für Sep. 2023, Nr. 497: Do., 17.08.2023
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M. FAUST KUNSTSTOFFWERK GMBH & CO. KG 

Über 70 Jahre in der Kunststoffverarbeitung

Der Weg zu individuellen Spritzgussteilen 
war lang und spannend. Angefangen hat es 
damals mit einfachen Kunststoffkleiderbü-
geln. Als Werkzeugmacher Erwin Faust 1953 
mit seiner Frau das Unternehmen gründete, 
ahnte er wohl nicht was mal aus seinem 
Werk würde. Heute produziert Faust – nach 
wie vor als familiengeführtes Unternehmen 
– Kunststoffprodukte für den deutschen und 
internationalen Markt. 

Als Dankeschön für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, Rentner und Familienangehö-
rige hatte Familie Faust zu einer Jubiläumsfeier 
eingeladen. Den Gästen wurde viel geboten. 
So konnten Kinder sich beim Schminken in 

die Rolle ihres Lieblingstieres verwandeln, 
sich auf einer aufblasbaren Klettereisenbahn 
austoben und ihr Geschick auf verschiedenen 
Tret-Fahrzeugen ausprobieren. Sehr kreativ 
waren die Ideen von einem Ballonkünstler, 
der Hunde, Puppen und sogar einen Trecker 
formte.

Kulinarisch gab es neben frisch Gegrilltem 
leckere Salate und Gemüse. Am Getränkestand 
gab es wegen der sommerlichen Temperaturen 
sehr viel zu tun. Besonderer Andrang stellte 
sich auch an dem Eisstand ein, denn diese 
Erfrischungen in der Waffel schmeckten be-
sonders gut. Musikalisch wurde das Fest von 
einem DJ und einem virtuosen Saxophonisten 
umrahmt.

Ursula Faust ließ in ihrer Ansprache die Fir-
mengeschichte Revue passieren und dankte 
allen Beteiligten für ihr Engagement.

Am Nachmittag gab es Führungen durch 
die Produktionshalle. Manch ein Besucher war 
überwältigt von der Vielfalt der Faust-Produkte 
und in welchen Geräten, Automobilen, Möbeln 
usw. sie zu finden sind.

Für den Heimweg gab es noch Faust-Lebku-
chenherzen mit den Jahreszahlen „1953–2023“. 
Auf weitere erfolgreiche Jahre in Glandorf!

Bürgerbusverein Lienen-Glandorf e.V. 

Ferienzeit mit weniger Fahrgästen
In den kommenden 
Wochen dürften er-
fahrungsgemäß die 
Fahrgastzahlen wegen 
der Ferien, die zeitver-
setzt in NRW und Nie-
dersachen stattfinden, 
deutlich zurückgehen. 
Das bedeutet allerdings 
nicht, dass sich der 
Fahrplan ändert, son-
dern in einigen Runden 
sind weniger Fahrgäste 
an „Bord“. Häufig wer-
den wir darauf ange-
sprochen, dass man 
selten Leute im Bus sieht. Das liegt weniger 
daran, dass niemand im Bus sitzt, sondern an 
der Tatsache, dass man wegen der getönten 
Scheiben von außen nichts sehen kann. 
Die neuesten Zahlen sind sehr erfreulich, 
konnten wir doch in vergleichbaren Zeit-
räumen etwa 30% zulegen. Möglicherweise 
wird es nach den Ferien sogar morgens mit 
den zur Verfügung stehenden 8 Sitzplätzen 
knapp werden, wenn zusätzliche Kinder zur 
Waldorfschule nach Lienen mitfahren. Wir 
werden das genau analysieren. Mittlerweile ist 
auch der Defibrillator bestellt, der für Notfälle 
dann mit im Bus ist. Für den Herbst hat der 
Verein dann ein Fahrsicherheitstraining or-
ganisiert, so dass alle Fahrer(Innen) optimal 
für das Fahren des Busses geschult sind. 
Bisher blieb es bei kleineren „Unfällen“, die 
sich auf leichten Spiegelkontakt mit anderen 
größeren Fahrzeugen auf engem Terrain 
beschränkten. Zum Glück blieben wir von 
größeren Schäden und Unfällen verschont, 
was sicher auch der umsichtigen Fahrweise 
unserer Fahrer(Innen) zu verdanken ist. 

Wie immer finden Sie alle Infos zum Bürger-
bus unter www.buergerbus-lienen-glandorf.de. 
Natürlich sind wird weiterhin auf der Suche 

nach neuen Fahrer(Innen), die ebenfalls alle 
Voraussetzungen zum Fahren auf der Inter-
netseite finden.

Tel. (05426) 3315 · Fax (05426) 3335
www.fleischerei-erpenbeck-glandorf.de

über

250 Jahre
über

250 Jahre

„3 x Dankeschön“ 
und herzlichen Glückwunsch  

zum Betriebsjubiläum!

45 Jahre Alfons Wesselkock
40 Jahre Stefan Börger
35 Jahre Gisela Korte
Ihr habt Euch immer außerordentlich  

mit unserem Betrieb und unserem  
schönen Handwerk und den leckeren 

Erzeugnissen identifiziert!
 Danke für Euren Fleiß und Eure Treue.

Heike und Willi Erpenbeck
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Auch im Internet unter: www.ev-kirche-badlaer-glandorf.de

Evangelisch-Lutherische Kirche 
„Kripplein Christi“

Gottesdienstplan August 2023
Zu folgenden Gottesdiensten sind Sie herzlich eingeladen:

Änderungen sind möglich. Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen und 
unserer Homepage https://www.ev-kirche-badlaer-glandorf.de

Datum Bad Laer Glandorf

06. August 
Sonntag 
9. So n. Trinitatis

10:00 Uhr Gottes-
dienst 

Pastor i. R. Keding 

13. August 
Sonntag 
10. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr Sommerkir-
che – kein Gottesdienst 
in Bad Laer

Pastor i. R. Keding

19. August 
Samstag

18:00 Uhr 
Ökumenische 
Taizé-Andacht im 
Kripplein Christi

Team

20. August 
Sonntag 
11. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst Pastorin Biesterfeldt

27. August, Sonntag 
12. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe

Pastor i. R. Keding

und der Familie. Freundschaften sind wichtige 
Beziehungen, in denen wir selbstverständlich 
Hilfe anbieten und von denen wir Hilfe erfahren. 

Also erst einmal ein besonderer Gruß an alle, 
die neu anfangen und Hilfe suchen und be-
kommen. Der Zusammenhang, aus dem dieser 
Satz aus der Bibel stammt, lässt vermuten, dass 
da Menschen darunter leiden, dass Unwahrheit 
verbreitet worden ist. Vielleicht über eine Person 
oder über eine gesellschaftliche Sache. (fake 
News, nennen wir das heute) 

Wir wissen, wie sehr solches Fehlverhalten 
Menschen treffen kann, kaputt machen kann; 
Lebensperspektiven werden zerstört.

Leider ist es oft so, dass Menschen sich dann 
schämen und keine Hilfe in Anspruch nehmen 
wollen. Die Durchhalteparolen hören sich so an: 
„Das schaff ich schon!“ „Da muss ich halt durch.“ 
„Was nicht tötet, härtet!“

Es ist tatsächlich nicht leicht, seine „Hilfsbe-
dürftigkeit“ anzuerkennen. Wir sind nicht gerne 
abhängig, nicht von Menschen und auch nicht 
von Gott.

„Frömmigkeit heißt, die Abhängigkeit von Gott 

als Glück zu erfahren!“, so hat ein bayerischer 
Theologe einmal weise gesagt. 

Ja, der Beter hat den Mut, sich in seiner Be-
dürftigkeit an Gott zu wenden. Es ist im Grunde 
schon ein Dankgebet für die erfahrene Hilfe. „Ich 
klammere mich an dich, und du hältst mich mit 
deiner starken Hand, so bekennt er. 

Das ist seine Freude, dass er weiß, er kann sich 
an Gott wenden; unter „seinen Flügeln“ Schutz 
und Geborgenheit suchen – ein Bild, das im Alten 
Testament öfter genutzt wird. „Gott! Du bist mein 
Gott! Ich sehne mich nach dir, dich brauche ich!“

Wer so betet, ist kein Schwächling oder Weichling! 
Wer so beten kann, bekennt sich zu dem Glauben 
an einen Gott, der will, dass wir ihm vertrauen, der 
will, dass wir ihm zutrauen, dass er uns beiseite 
stehen will, dass er unser Helfer sein will. 

Probieren Sie es aus! Sie werden schon ein 
Wunder erleben! 

Gute Erfahrungen mit dem Vertrauensvor-
schuss Gott gegenüber wünscht Ihnen 

Reinhard Keding

Angedacht
Manchmal schlägt das Leben hart zu!! Wer könnte 
nicht von diesen Schicksalsschlägen erzählen. 
Manchmal schenkt uns das Leben Glücksmo-
mente. Wer könnte nicht von solchen Zeiten 
erzählen, in denen einfach alles passte. 

Für viele Kinder und Jugendliche beginnt in 
diesem Monat ein neuer Lebensabschnitt. Die 
lange Schulzeit beginnt; der Wechsel in eine 
andere Schule steht an.

Ich vermute, sie werden in der Schulzeit auch 
beides erleben: dass es nicht leicht ist durchzu-
kommen und dass es schöne, unvergessliche 
Zeiten auch mit und in der Schule gibt. 

Für diesen Monat ist ein schöner Satz aus einem 
Psalm als Monatsspruch ausgesucht worden. 

„Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten 
deiner Flügel frohlocke ich.“ Psalm 63,8 

Zuversicht und viel Freude spüre ich heraus, 
wenn ich diese Worte lese.

Ach ja, es kommen so viele Herausforderun-
gen an uns Menschen heran, dass ich dankbar 
bin, wenn Hilfe angefragt werden kann und 
Helferinnen und Helfer sich bereit erklären, 
ihr „Know-how“ und ihre Zeit zu verschenken.

Erzieher*innen und Pädagoge*innen sind 
doch eigentlich die Ersthelfer*innen in Kinderta-
gestätten und Schulen, die von außen kommen. 
Zuerst kommt die Hilfe zum Leben von den Eltern 
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Aktuelle Termine für unsere Gottesdienste an den 
Werk-, Sonn- und Feiertagen können Sie unserer Homepage www.pg-glandorf-schwege.de entnehmen.

Katholische Kirchengemeinde

Gottesdienste im August 
Mittwoch, 02.08., 09.08., 16.08., 23.08. 
und 30.08. um 9:00 Uhr Gottesdienst in St. 
Johannis Glandorf.

Donnerstag, 03.08., 10.08., 17.08. und 31.08. 
um 19:00 Uhr Gottesdienst in St. Johannis 
Glandorf. 

Donnerstag, 24.08. um 19:00 Uhr Eucharis-
tiefeier im Kloster Vinnenberg, (gestaltet vom 
Kolping Glandorf) 

Donnerstag, 17.08. um 14:45 Uhr Wortgot-
tesdienst mit Kommunionausteilung in der 
St.-Antonius-Tagespflege (Kolpingstraße 3).

Freitag, 04.08. (Herz-Jesu Freitag) um 18:00 
Uhr Eucharistische Anbetung in St. Marien 
Schwege. Im Anschluss um 18:30 Uhr Eucha-
ristiefeier mit sakramentalem Segen. 

Freitag, 11.08., 18.08. und 25.08. um 18:30 Uhr 
Gottesdienst in St. Marien Schwege. 

Samstag, 05.08., 12.08. und 26.08. um 18:00 

Uhr Eucharistiefeier in St. Johannis Glandorf

Samstag, 19.08. um 18:00 Uhr Taizé-Gottes-
dienst im Kripplein Christi. (keine Abendmes-
se in Glandorf)

Samstag, 19.08. um 9:00 Uhr Einschulungs-
gottesdienst in St. Marien Schwege und um 
9:30 Uhr in St. Johannis Glandorf. 

Sonntag, 06.08., 13.08., 20.08. (in Glandorf 
mit Silberhochzeit) und 27.08. um 8:45 Uhr 
Eucharistiefeier in St. Marien Schwege und 
um 10:15 Uhr in St. Johannis Glandorf. 

Taizé-Gottesdienst
Am Samstag, 19.08. wird der Gottesdienst 
um 18:00 Uhr im Kripplein Christi durch 
den Arbeitskreis Ökumene mitgestaltet. 
Phasen meditativer Ruhe und Gesänge aus 
der ökumenischen Gemeinschaft von Taizé 
werden diesen Gottesdienst prägen. Herzliche 
Einladung an alle, mitzusingen, mitzubeten 
und mitzufeiern.

Miteinander unterwegs an Mariä Himmelfahrt
Am Dienstag, 15.08.2022 laden wir zu einer 
Radtour zur Wegekapelle nach Müschen ein. 
Wir treffen uns um 18:00 Uhr vor der St.-Jo-
hannis-Kirche in Glandorf. Dort beginnen wir 
mit einem kurzen Impuls. In der Wegekapelle 
werden wir zum Fest Mariä Himmelfahrt eine 

Andacht halten. Gegen 20:30 Uhr werden wir 
voraussichtlich wieder zum Ausgangspunkt 
zurückkehren. Kommen Sie mit auf eine be-
sinnliche Abendrunde, um Kraft zu tanken in 
der Natur und in der Gemeinschaft. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten!

Spendenaktionen für Waisenhäuser in Uganda
Auch in diesem Jahr hat eine Gruppe von 
Firmanwärterinnen und Firmanwärtern eine 
Spendenaktion für das Waisenhaus in Kumi 

und das Toro Babies Home in Fort Portal 
veranstaltet. Unter dem Motto „One day for 
Uganda“ haben sie am Sonntag, 11. Juni ein 

Gemeindecafé im Schweger Pfarrheim organi-
siert. Zudem hatten sie zu einem Spendenlauf 
entlang dem Schweger Trimm-Pfad aufgeru-
fen. Für jede Übung an den Fitnessstationen 
gab es Punkte. Jeder erreichte Punkt wurde 
dann von Sponsorinnen und Sponsoren in 
Geld umgemünzt. Vielen herzlichen Dank an 
Janna, Jannek, Julia, Lea, Lotta und Noah, die 
sich im Rahmen ihrer Firmvorbereitung für 
Kinder und Jugendliche in Uganda engagiert 
haben. Danke an alle, die zum Gemeindecafé 
gekommen sind, den Spendenlauf absolviert 
haben oder auch so für die beiden Waisen-
häuser gespendet haben. Der fortdauernde 
Ukrainekrieg und die weltwirtschaftlichen 
Folgen daraus machen auch den Menschen 
in Uganda zu schaffen. Die Inflation ist sehr 

hoch. Lebensmittelpreise haben sich zum Teil 
verdoppelt. In dieser Situation wird jegliche 
finanzielle Unterstützung benötigt. 

Ein Dank geht auch an Bio-Bäcker Hubert 
Leiers aus Raesfeld, der über 150 Brote für die 
7. Brotaktion der Kumi-Freunde gebacken hat. 
Am Sonntag, 2. Juli, konnte Theresa Potthoff, 
die selbst in Kumi vor Ort war und seit Jah-
ren im Vorstand des Vereins aktiv ist, somit 
den Schwegern und Glandorfern nach den 
Gottesdiensten frisch gebackene Bio-Brote 
gegen eine Spende für das Waisenhaus in 
Kumi anbieten. Allein durch die Brotaktion 
sind 1.250 Euro zusammengekommen. Allen 
Unterstützerinnen und Unterstützern ein 
herzliches Dankeschön!

Alfons Versmold
S 15. Februar 1941

† 29. Mai 2023

Für immer 
in unseren Gedanken,

Erinnerungen und 
in unseren Herzen.

Maria Versmold

Für alle Zeichen der Verbundenheit, An
teilnahme und Wertschätzung bedanke ich 
mich auch im Namen meiner Kinder sehr 
herzlich.

Glandorf, im August 2023

Statt Karten

Osnabrücker Straße 12 | 49219 Glandorf 
Telefon (0 54 26) 94 95-14
E-Mail: kruetzkamp@osnanet.de
www.kruetzkamp-druck.de

SCHREIB-
UND NOTIZBLOCKS
aus weißem und 
teilweise farbigem Papier

ab 0,70
€
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Die Kirchengemeinde St. Johannis Glandorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Gärtner/-in mit Vorarbeiterfunktion (m, w, d) 
(3 Stunden wöchentlich) für den Friedhof in Glandorf.

Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
  Leiten der Arbeitsgruppe 
  Unterstützung des Kirchenvorstandes 

  Planen, Vorbereiten und Überwachen der Neu- und Umgestaltung
  Erfassen, von Daten, sowie Überwachen und Abnehmen von Pflege- und 

Bauleistungen durch Fremdfirmen, Neuanlage von Friedhofsabteilungen
  Überwachen der Verkehrssicherheit in Bezug auf Bäume, Unfallgefahren 

auf Wegen und an Gebäuden, Standfestigkeit der Grabmale, Absenkungen 
von Grabstätten

  Grünarbeiten: Formhecken und Sträucher schneiden, Rasen ansähen und mä-
hen sowie Neuanpflanzungen durchführen

  Pflege und Unterhaltung von Grünflächen auf dem Friedhof
  Bedienen von Fahrzeugen und Geräten/Winterdienst
  Prüfen und Veranlassen der Mängelbeseitigung

Wir erwarten:
  Wünschenswert ist die Berufsausbildung als Gärtner, langjährige Berufserfah-

rung, vorzugsweise in einem vergleichbaren Aufgabengebiet
  Handwerkliches Geschick/Erfahrung im Umgang mit Maschinen, Wartung und 

Pflege der Maschinen
  Sehr gute Kommunikations- und Teamfähigkeit
  Organisatorische Fähigkeiten
  Identifikation mit den Aufgaben, Zielen und Werten des katholischen Trägers

Wir bieten Ihnen:
  Ein vielseitiges, verantwortungsvolles und interessantes Aufgabenfeld im Rah-

men einer geringfügigen Beschäftigung
  Entgelt nach der Arbeitsvertragsordnung für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

im kirchlichen Dienst

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
Kath. Kirchengemeinde St. Johannis
Pfarrer Stephan Höne, Osnabrücker Straße 2, 49219 Glandorf
Vorab tel. Auskunft: Dieter Hagedorn unter 0173-61 98 720

Sommerfest in der Caritas Tagespflege Glandorf

Am Samstag, den 24. Juni, haben die Gäste un-
serer Tagespflege bei bestem Wetter wieder ihr 
alljährliches Sommerfest mit ca. 100 Personen 
gefeiert. Los ging es um 14 Uhr in der St.-Jo-
hannes-Kirche mit einem Wortgottesdienst. 
Anschließend zog es alle Gäste und deren 
Angehörige in die nahegelegene Tagespflege 
an der Kolpingstraße 10. Sie wurden dort von 
vielen helfenden Händen begrüßt. Dort wurde 
dann viel „geklönt“ und gelacht. 

Nach einer ersten Stärkung mit warmen oder 
kalten Getränken und einem Eis wurde, wie 
im vergangenen Jahr, der Tagespflegekönig im 
Dosenwerfen ermittelt. Josef Laumann wurde 
hierbei von Klaus Rottwinkel abgelöst. Als Tro-
phäe wurde ihm ein Präsentkorb überreicht. 
Bei einem Preisausschreiben versuchten sich 
alle Gäste an den teils kniffeligen Fragen. Der 
Gewinner wird später ermittelt und benach-
richtigt. Zeitgleich wurde der Grill entfacht und 
mit verschiedensten Fleischsorten bestückt. 
Salate, Dips und Partybrötchen rundeten 
das Grillbuffet ab. Um 17:30 Uhr endete das 
Fest und die zufriedenen Gäste fuhren mit 
ihren Angehörigen oder dem Fahrdienst der 
Tagespflege wieder nach Hause. Nach dem gro-
ßen Reinigen haben sich noch die Mitarbeiter 
zusammengesetzt und beim Resteverzehr den 
Abend ausklingen lassen.

An dieser Stelle wollen wir uns nochmal bei 
allen Mitarbeitern, Ehrenamtlichen und den 
Ordensschwestern der „Heiligen Anna“ für 

den reibungslosen Ablauf des Festes bedanken.
Haben Sie vielleicht auch Interesse an der 

Tagespflege? Dann kontaktieren Sie uns un-
ter der Telefonnummer 05426/8073873 und 
machen einen kostenlosen Schnuppertermin 
ab. Bis bald!
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Redaktionsschluss für Sep. 2023, Nr. 497: Do., 17.08.2023

Inklusion.
Entwicklung. Bildung.

Die HHO bietet vielfältige Angebote in zahlreichen 
Einrichtungen in Stadt und Landkreis Osnabrück,
um Kindern und ihren Familien das bestmögliche
Umfeld für Bildung und Entwicklung zu ermöglichen. 

www.os-hho.de/kinder-und-jugendliche

Individuelle Förderung von Anfang an.

Kita in
Glandorf
 ab 01.10.

‚Miteinander wachsen‘ 
So heißt die neue Kita der HHO in Glandorf!
Die HHO kommt nach Glandorf. Um der 
Nachfrage nach Kita-Plätzen gerecht zu wer-
den, eröffnet die HHO am 1. Oktober eine Kita 
in der Johannisstraße 11. Derzeit entstehen dort 
ansprechende Räume für eine Krippengruppe 
und eine altersübergreifende Gruppe. Für 
einen Zeitraum von circa 5 Jahren wird es 
in der Johannisstraße einen Spielort für 33 
Kinder geben. Danach wird voraussichtlich der 
Umzug in einen Neubau stattfinden.

Die HHO und ihre Angebote für Kinder und 
Jugendliche
Mit vielfältigen Angeboten rund um Bildung, 
Arbeit und Wohnen begleitet die HHO Men-
schen mit Beeinträchtigung in Stadt und 
Landkreis Osnabrück. 2.100 Mitarbeitende 
unterstützen mehr als 4000 Menschen in 
ihrem Recht auf individuelle Teilhabe und ein 
selbstbestimmtes Leben. Die HHO Kindheit & 
Jugend gGmbH umfasst derzeit 21 Einrichtun-
gen mit unterschiedlichen Ausrichtungen. In-
klusive Pädagogik, Partizipation und Teilhabe, 
Bildung, Sprache und Heilpädagogik werden 
hier schwerpunktmäßig gelebt. 

Inklusive Pädagogik 
„Die Meinungen und Interessen der Kinder 
nehmen wir ernst und respektieren sie“, 
erklärt Kim Rittinghaus einen grundlegen-
den Aspekt der inklusiven Pädagogik. Sie ist 
Ansprechpartnerin für interessierte Eltern 
in Glandorf. Mit einem Konzept zur Vielfalt 
und inklusiver Pädagogik wird das neue 
Team sich  an den Bedürfnissen der Kinder 
orientieren. Kinder haben ein Recht auf Mit-
bestimmung und „nein“ sagen zu dürfen. Das 
Kind kann seine Spiel- und Lernwelt gestalten, 
die pädagogischen Fachkräfte begleiten und 

unterstützen es.  Ein enger Kontakt zu den 
Familien der Kinder gehört unbedingt dazu. 

Information und Anmeldung ab August
Ab August können sich interessierte Fami-
lien informieren. Kim Rittinghaus wird den 
Kontakt zu den Familien aufnehmen, die 
sich eine Aufnahme ihres Kindes in der Kita 
„Miteinander wachsen“ wünschen. 
„Wir freuen uns, die neue  Leitung, Verena 
Mönster, und das pädagogische Team bald 
begrüßen und gemeinsam den Start gestalten 
zu können,“ so Annette Kobbe-Liekam, Proku-
ristin der HHO Kindheit & Jugend gGmbH.

Mail an Kim Rittinghaus, 
HHO Kindheit und 
Jugend:

E-Mail: 
k.rittinghaus@os-hho.de
Mobil: 01520/8972612 

www.os-hho.de/
kita-miteinander-wachsen
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Das Zeltwochenende des Spielmannszuges
Mit Vorfreude, vor allem von den Jüngsten 
sehnsüchtig erwartet, stand auch dieses Jahr 
wieder das Zelten auf dem Programm. Dazu 
trafen wir uns am 17.06. auf dem Schulhof, wo 
wir schon einmal ein paar Namensspiele ge-
spielt haben. Dann sattelten wir die Fahrräder 
und starteten Richtung Schierloh. Einen Stopp 
legten wir am Sportplatz ein, wo wir uns nach 
einer kleinen Stärkung in Teams aufteilten 
und eine kleine Olympiade veranstalteten. Es 
wurden Frisbees möglichst weit und Wikinger-
schach-Stäbe möglichst zielgenau geworfen. 
Außerdem galt es, als Team einen Zollstock 
möglichst schnell zum Boden zu bringen, 
ohne dass ein Teammitglied die Finger vom 
Zollstock losließ. Schnell sein mussten die 
Teams bei einer Sackhüpfen-Staffel. Das Tau-
ziehen musste abgebrochen werden, weil die 
Teams zu stark waren und das Seil riss. Nach 
den Spielen ging es dann weiter zum Zeltplatz 
bei Buller. Dort haben sich alle eingerichtet 
und der Grill wurde angefacht.

Aufgrund des tollen warmen Wetters lohn-
ten sich die Badesachen aus der Packliste mal 

wieder, denn auf der schnell 
errichteten Seifenrutsche hat-
ten alle viel Spaß und eine gute 
Abkühlung.

Nach einer Pause wurden wieder Gruppen-
spiele gespielt, doch plötzlich kamen vier böse 
Wimpelklauer, die unseren schön bemalten 
Wimpel klauen wollten. Die Diebe wurden 
schnell gestellt und auf Stühlen gefesselt, 
damit sie nicht entkommen konnten ohne 
gerechte Strafe. Die Strafe kam in Form von 
Fingerfarbe. Danach sahen die Vier viel schö-
ner aus als je zuvor und wurden losgelassen. 
Als es dunkel wurde, machten wir uns auf 
eine kleine Nachtwanderung durch Schierloh. 
Danach hieß es Schlafenszeit. Der nächste 
Morgen begann für den einen oder anderen 
deutlich früher als gewöhnlich, im Zelt ist es 
einfach früh hell und außerdem die Natur und 
die ein oder anderen Kinder ebenfalls lauter.

Nach einem großen Frühstück mussten auch 
schon wieder alle Zelte abgebaut und Sachen 
eingepackt werden. Schließlich fuhren wir 
teilweise sehr müde zurück zum Schulhof.

Auf ein Neues: Nachhaltigkeit, Vielfalt und  
Diversität im aktuellen vhs-Programm 
Osnabrück. Inspirationen finden, Altes loslassen, 
Neues wagen: Dies macht das neue Programm 
der Volkshochschule Osnabrücker Land (vhs) 
möglich. Passend zum Titel „Auf ein Neues!“ 
liefert die vhs im neuen Semester wieder zahlrei-
che Impulse für die persönliche und berufliche 
Weiterentwicklung. „Egal, ob jemand vor einer 
beruflichen Veränderung steht, neue Talente 
entdecken oder einfach etwas lernen möchte, 
das Spaß macht, unsere Kursangebote bieten die 
Möglichkeit, über sich hinauszuwachsen und die 
persönlichen, kleinen oder großen Lernerfolge 
zu feiern“, sagt Jörg Temmeyer, Geschäftsführer 
der vhs. Ab sofort können die Bürgerinnen und 
Bürger im Landkreis Osnabrück das Kursangebot 
auf der neuen Website sowie im frisch gedruckten 
Programmheft entdecken. Das Programmheft 
liegt in Rathäusern, Sparkassen sowie in der Ge-
schäftsstelle und allen Außenstellen der vhs aus. 
Anmeldungen sind z. B. online auf vhs-osland.
de möglich. Die neuen Kurse starten ab dem 1. 
September 2023. 

Aus Alt mach Neu! 
Insgesamt umfasst das neue vhs-Programm 
über 1.800 Kurse im gesamten Landkreis und 
der Stadt Osnabrück, mehr als 60 Veranstal-
tungen finden online statt. Mit dabei sind unter 
anderem verschiedene Upcycling-Angebote, in 
denen es – getreu dem Motto „Aus Alt mach 
Neu!“ – um die Auf- oder Wiederverwertung 
alter Gegenstände geht. Do-it-yourself heißt es 
auch in den Kursen „Suminagashi“ und beim 
„Handwerkerinnen-Einmaleins“. 

Mitmachen und mitreden 
Bisherige Sichtweisen und Gepflogenheiten zu 
überdenken, steht in den Bereichen Umwelt und 
Politik im Vordergrund. Im Kurs „Nachhaltig(er) 
leben im Alltag“ werden ressourcenschonende 
Handlungsmöglichkeiten erläutert, und der Kurs 
„Solarbetriebene Shacks“ gibt Interessierten eine 
Einführung in die Möglichkeiten der autarken 
Stromversorgung. Gesellschaftlich-politisch 
bieten z. B. die Kurse „Queering Kultur“, „Ver-

schwörungstheorien“ und die „Betrugsmasche 
Enkel/-innentrick“ viele Möglichkeiten zum 
offenen Gedankenaustausch sowie zu sachlichen 
Diskussionen. 

Ansätze für eine gesunde Lebensführung 
Von „Hula Hoop“ bis „Heigln“ bietet das 
Gesundheitsprogramm der vhs wieder einen 
ausgewogenen Mix aus Sport, Entspannung 
und Stressbewältigung. Neue Angebote zum 
Thema Frauengesundheit sowie Vorträge und 
Workshops zu Rauchentwöhnung, Schlafhygiene 
oder „Intervallfasten“ liefern darüber hinaus 
wertvolle Ratschläge und Hilfe zur Selbsthilfe. 

Abschlüsse nachholen und beruflich weiter-
kommen 
In den Seminaren „LinkedIn professionell 
nutzen“ und „Fit fürs Vorstellungsgespräch“ 
können berufliche Weichen gestellt werden. 
Grundbildungsangebote, das Nachholen von 
Haupt- und Realschulabschlüssen, Deutsch- und 
Fremdsprachenkurse für die soziale und berufli-
che Integration sowie zertifizierte Fortbildungs-
lehrgänge vermitteln Schlüsselkompetenzen für 
die aktuelle Arbeitswelt. 

Website mit neuen Funktionen 
Viele Neuerungen verspricht nicht nur das 
aktuelle Kursprogramm. Auch die neue Web-
site hält nach einem umfassenden Relaunch 
zusätzliche Funktionen bereit. Dank Kund/-in-
nen-Login, erweiterten Suchfunktionen und 
Zahlungsmöglichkeiten ist es nun noch leichter, 
Veranstaltungen zu buchen. Eine erhöhte 
Barrierefreundlichkeit in der Nutzung schafft 
die Vorlesefunktion. Zudem bietet die Website 
umfassende Zusatz- und Serviceinformationen 
rund um das Gesamtangebot.

Bei Fragen zur Buchung und zum Programm ste-
hen der Kundenservice der vhs Osnabrücker Land 
montags bis freitags von 9 bis 13 Uhr unter der 
Durchwahl 0541 501-7777 und der E-Mail info@
vhs-osland.de sowie die Ansprechpartner/-innen 
in den Regional- und Außenstellen zur Verfügung.
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Ausflug Windmühlenverein
Schloss Bückeburg – Steinhuder Meer – Sektkellerei Schloss Landestrost
Zum diesjährigen Ausflug am Mittwoch, 
23. August 2023, lädt der Windmühlenverein 
Glandorf e.V. ein. Ziel ist in diesem Jahr das 
Schloss Bückeburg, das Steinhuder Meer 
und die Sektkellerei Duprés in Neustadt am 
Rübenberge.

In der fürstlichen Schlossführung schlen-
dern wir durch die die Räumlichkeiten des 
Fürstensitzes zu Schaumburg-Lippe. Wir 
erleben Geschichte hautnah und verschiedene 
Säle laden zum Staunen ein. Wir können uns 
von der Pracht des Globelinsaals mit wertvollen 
Kunstsammlungen überzeugen.

Am Schlosseingang starten wir in zwei 
Gruppen zur Stadtführung Bückeburg.

Bevor wir zum Steinhuder Meer fahren, 
besteht mit vorbestellter Menübuskarte auf 
eigene Kosten im Ratskeller Bückeburg Gele-
genheit zum Mittagessen mit Pause.

Die Führung im historischen Sektkeller von 
Schloss Landestrost dauert ca. 90 Minuten 

und beinhaltet eine exquisite Verkostung von 
Sekt-Sorten und das Probieren von verschie-
denen Bränden und Likören.

Der Bus fährt um 7.00 Uhr ab Gastwirtschaft 
Herbermann, Münsterstraße 25. 
Für die Busfahrt, Frühstücksbüffett im Res-
taurant 8.30 Uhr, diverse Eintritte/Führungen 
u.a. für Schloss Bückeburg, Stadtführung 
Bückeburg, das Kaffeegedeck und die Sekt-
kellereiführung mit Verkostung wird eine 
Kostenpauschale von 50 Euro erhoben. 

Anmeldungen bis spätestens 
Kirmessonntag, 13. August 2023 bei 
Josef Laumann 
(Mail: laumann.glandorf@gmail.com, 
Tel. 905 92 82, Mobil 0173/522 78 96) und
Hubert Schlotmann 
(Mail: hub.schlotmann@gmail.com, mobil 
0177/977 04 18).

Kirmessonntag Windmühle geöffnet
Am Sonntag, 13. August 2023, ist die Windmüh-
le Glandorf von 11:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.
Wir bieten zur Kirmes Steinofenbrot aus dem 
Backhaus an, die Cafeteria mit Kaffee/Kuchen 
und kühlen Getränken in der Windmühle und 
draußen rund um die Windmühle ist geöffnet 
und die majestätischen Windmühlenflügel 
drehen sich bei hoffentlich ausreichend Wind. 
Stände für Flohmarktbeschicker am Samstag 

und Sonntag sind innerhalb des Windmüh-
lengeländes rund um die Windmühle nicht 
mehr zulässig. Das reine Windmühlenareal 
innerhalb der Hecke ist nur für Außengastro-
nomie und Verkauf des Windmühlenvereins 
und für Fahrradabstellflächen freizuhalten. Für 
Stände des Flohmarktes ist die dafür gesperrte 
Windmühlenstraße zu nutzen.

Weihnachtsmarkt Windmühle Glandorf
Rund um das Glandorfer Wahrzeichen soll an 
zwei Tagen der „Weihnachtsmarkt Windmühle 
Glandorf 2023“ am 3. Adventswochenende

Samstag, 16. Dez. 2023, 15:00 bis 22:00 Uhr
Sonntag, 17. Dez. 2023, 11:00 bis 22:00 Uhr

stattfinden. Zur Vorbereitung dieser Veran-
staltung lädt der Windmühlenverein Glandorf 

alle Glandorfer Vereine, Verbände und Inter-
essierte zu einer Besprechung am

Montag, 21. August 2023, 19.00 Uhr
in die Windmühle Glandorf

ein. Wer möchte mitmachen, den „Weih-
nachtsmarkt Windmühle Glandorf 2023“ mit 
Stand-Angeboten oder Darbietungen auf der 

Bühne zu bereichern? In diesem Jahr ist das 
Krippenteam im Erdgeschoss und 1. OG der 
Windmühle auch mit einer Krippenausstel-
lung präsent.

Für die Organisation des Weihnachtsmark-
tes ist es besonders hilfreich, wen der ein oder 
andere Verein, aber auch Personengruppen, 
Nachbarschaften, Freiwillige zur stundenwei-

sen Mithilfe im Thekendienst (Glühwein/
Verzehrstand) bereit wären.

Im stimmungsvollen Weihnachts- und Win-
ter-Ambiente zwischen erleuchtenden Buden 
und strahlenden Kinderaugen möchten wir 
gemeinsam mit Euch für die Besucher aus nah 
und fern Weihnachtsflair mit Erinnerungswert 
schaffen.

Weinprobe Windmühle Glandorf
Anmeldungen für die kostenlose Weinprobe 
in der Windmühle Glandorf mit dem Weingut 
Gröhl am Freitag, 13. Oktober 2023, 19:00 Uhr 
und Samstag, 14. Oktober 2023, 19:00 Uhr 
bitte bis spätestens 31. August 2023 an Josef 

Laumann oder Hubert Schlotmann (Mail oder 
Tele siehe oben). 
Es besteht an beiden Terminen nur eine be-
schränkte Anzahl von Plätzen zur Verfügung. 
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Teilnahme.

Tagespflege Maria Tellen Füchtorf macht  
Ausflug zum „Herrenhaus Harkotten“
Am 06.07.2023 machten sich die Tagesgäste 
und Mitarbeiterinnen auf den Weg zum „Her-
renhaus Harkotten“. Bei Ankunft wurden sie 
von der „Füchtorfer Spargelkönigin Denise“ 

erwartet,welche Führungen auf Harkotten 
durchführt.

Alle wurden durch verschiedene Räume 
geführt und konnten den Erzählungen von De-

nise über die Fa-
miliengeschichte 
von Familie von 
Korff zuhören.
Die freigelegte 
malerische Ge-
staltung aus dem 
19. Jahrhundert 
und 2017 zum 
Denkmal von Na-
tionaler Bedeu-
tung anerkannt 
wurde,war für 
alle beeindru-
ckend.

Rundum war 
man sich einig, 
es war ein schö-
ner interessanter 
Ausflug.
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Mathilde Maag
geb. Koke

S 5. Mai 1931
† 21. Juni 2023

„Eine Stimme, die uns so vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, lebt nicht mehr.

Vergangene Bilder ziehen vorbei.
Erinnerung ist das, was bleibt!“

Familie Maag und Angehörige

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und  ihre Anteilnahme auf 
vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck 
brachten.

Besonderen Dank sagen wir dem Pflegedienst 
„Die  Mobile“ und der Caritas Tagespflege. 
Ihre liebevollen und fürsorglichen Leistungen 
ermög lichten unserer Mutter den Lebens abend 
nach ihren Vorstellungen erleben zu können.

Glandorf, im August 2023

35 Jahre »Crescendo«
Aus diesem feierlichen Anlass möchten wir am 
Freitag, dem 1. September 2023, um 19:00 Uhr 
in der St.-Johannis-Kirche für Euch singen. 
Es erwartet Euch ein Querschnitt aus neuen 
und altbekannten Liedern. In der Pause gibt 
es cheese and wine und andere Getränke. 
Der Eintritt ist frei – Spenden sind herzlich 
willkommen! Unseren Spaß am Singen möch-

ten wir mit Euch teilen und 
das ein oder andere Lied lädt 
bestimmt zum Mitsingen ein. 
Seid dabei (s.  auch Rückseite 
dieser Ausgabe)!

Wir freuen uns auf Euch!
Euer Crescendo Chor

Pättkestour für alle am Samstag, 26. August 2023
Einladung des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Glandorf e. V.
Am Samstag, dem 26. Au-
gust 2023, bietet der För-
derverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Glandorf e.V. 
eine Pättkestour als „offene 
Veranstaltung für alle“ an. 
Start ist um 14:00  Uhr die Zisterne auf dem 
Thie in Glandorf.

Dieses Jahr hat sich der Förderverein über-
legt, dass es gar nicht weit weg gehen soll. 
Wir lassen das Fahrrad stehen und erkunden 
gemeinsam das schöne Glandorf. Lasst uns 
zusammen das Dorf, seine Geschichte und 
die Bewohner erleben, lasst uns auf eine ge-
meinsame Pättkestour gehen. Natürlich mit 
professioneller Führung und diesmal wieder 
mit einem leckeren Zwischenstopp. Lasst euch 
überraschen, wo eingekehrt wird. 

Nach der Pättkestour gibt 
es am Feuerwehrhaus in 
Glandorf zum Abschluss 
Getränke und einen kleinen 
Imbiss.

Der Veranstaltungserlös 
ist – uneingeschränkt – für die Belange des 
gemeinnützigen Fördervereins der Freiwil-
ligen Feuerwehr Glandorf e.V. vorgesehen.

Herzlich eingeladen sind Mitglieder und 
Nichtmitglieder, „Jung und Alt“ bzw. „Groß 
und Klein“!

Um Voranmeldung wird bis zum 18.08.2023 
gebeten beim Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Glandorf, E-Mail: foerderverein@
feuerwehr-glandorf.de oder telefonisch beim 
Vorstandsvorsitzenden Günter Schäfer, 
s 1756.
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Der Getränkefachmann für Fass- und Flaschenware

Inh. Matthias und Ludger Laumann GbR

Münsterstraße 32 | 49219 Glandorf | Telefon 0 54 26-27 63

Gültig vom  1. – 5. Aug. 2023

Gültig vom 7. – 12. Aug. 2023

Gültig vom 14. – 19. Aug. 2023

Gültig vom 21. – 26. Aug. 2023

Gültig vom 28. – 31. Aug. 2023

statt 8,29 €

6,49
€

12 x 0,7 l
+  3,30 € Pfd. 
(1 l = 0,77 €)

Wasser

statt 6,99 €

5,69
€

12 x 1,0 l
+  4,50 € Pfd. 
(1 l = 0,47 €)

Wasser, PET

statt 9,99 €

8,69
€

12 x 1,00 l
+  4,50 € Pfd. 
(1 l = 0,72 €)

Fruchthauch

statt 16,69 €

13,99
€

24 x 0,33 l
+  3,42 € Pfd. 
(1 l = 1,77 €)

verschiedene Sorten

Pils

statt 14,79 €

13,49
€

12 x 1,0 l
+  3,30 € Pfd. 
(1 l = 1,12 €)

Der Getränkefachmann für Fass- und Flaschenware

Inh. Matthias und Ludger Laumann GbR

Unsere Weiñ  und
Spiri tuosenangebote

Der Getränkefachmann für Fass- und Flaschenware

Öffnungszeiten 
Mo.–Fr. 9.00 –20.00 Uhr | 
Sa. 8.00 –20.00 Uhr

Gültig vom 1. – 5. Aug. 2023

Gültig vom 7. – 12. Aug. 2023

Gültig vom 14. – 19. Aug. 2023

Gültig vom 21. – 26. Aug. 2023

Gültig vom 28. – 31. Aug. 2023

Sasse

Kakao-Nuss
 

statt 19,95 €

17,95
€

0,7 l  Fl.
(1 l = 25,64 €)

Krebs-Grode, 
Rheinhessen

Weißer
Burgunder
trocken 

statt 6,50 €

5,50
€

0,75 l  Fl.
(1 l = 7,33 €)

statt 5,49 €

4,49
€

0,75 l  Fl.
(1 l = 5,99 €)

Bötzinger 

Grauer
Bur gunder
trocken

statt 15,99 €

14,49
€

0,75 l  Fl.
(1 l = 19,32 €)Lillet 

Aperitif

Layla 
Bumsbar

Quicky 
Schnaps

statt 14,99 €

12,99
€

20 x 0,02 l  Fl.
(1 l = 32,48 €)
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Kolping-Veröffentlichungen für August:

3. Wikingerschach-Turnier der Kolpingfamilie 
Glandorf am 24.06.2023

Am letzten Samstag im Juni traten insge-
samt sieben Mannschaften zum 3. Wik-
inger-Schach-Turnier der Kolpingfamilie 
Glandorf an. Bei bestem Sommerwetter trafen 
sich die Teams auf dem Bolzplatz an der 
Ludwig-Windthorst-Schule. Die Moderation 
übernahm Andre Dallmöller, der zunächst 
die Spielregeln erklärte und anschließend das 
Turnier eröffnete.  

In der ersten Phase des Turniers spielten 
die Grupen zunächst „jeder gegen jeden“. 
Gespielt wurde auf vier Spielfeldern. Für jeden 
Sieg wurde ein Punkt auf dem Gruppenkonto 
gutgeschrieben. Anschließend wurden die 
Platzierungen ausgespielt. In einem span-
nenden Spiel um Platz 1 duellierte sich der 
Vorjahressieger „Team 3/4-Halbmarathon“ 
(Moritz Breite, Jule Everwin, Sophie Puke 
und Henrik Soetebeer) mit dem Team  “Co-
mebacker“ (Rena Gülker, Julius Klatt, Simon 
Große-Kracht, Justus Ziegert und Lenja Heu-
er). Das Team „Comebacker“ entschied das 
Spiel knapp für sich und konnte somit den 
Wanderpokal übernehmen. 

Die Siegerehrung nahm unser Vorsitzender 

Norbert Hagedorn vor. Er übergab an die drei 
erstplatzierten Manschaften jeweils einen 
Gutschein der Glandorfer Eisdiele.  

Für alle Beteiligten war es ein gelungener 
Nachmittag. Wir freuen uns schon auf die 
vierte Auflage des Turniers Ende Juni 2024.

05426.4073
www.diekriede-dach.de

Lassen Sie sich beraten! Auf dem Haarkamp 15 · 49219 Glandorf · info@diekriede-dach.de

Original Sonnenschutz-Zubehör 
von Velux und Roto

Hitzeschutz und Sonnen-
schutz: Perfekter Komfort
Ob elektrische Außenrollladen oder 
Jalousette, Faltstore & Co: 
Original Sonnenschutz besticht 
durch Qualität sowie höchste 
Funktionalität und Top-Design. 

Kolpingmesse im Kloster Vinnenberg am  
Donnerstag, dem 24. August 2023, 19.00 Uhr
Die Kolpingfamilie Glandorf lädt auch in die-
sem Jahr wieder zu einer Abendmesse in das 
Kloster Vinnenberg ein. Beginn ist um 19 Uhr.

Wir freuen uns, wenn wieder viele Gemein-
demitglieder teilnehmen. Anschließend laden 

wir ganz herzlich alle Besucher zu einem ge-
mütlichen Treffen im bzw. am Pfarrzentrum 
in Glandorf ein.

Die Hl. Messe in unserer Pfarrkirche entfällt.  

Radtour mit anschließendem Grillen bei der  
Kolpingsfamilie Ostbevern
Die Kolpingsfamilie Ostbevern lädt die 
Kolpingsfamilie Glandorf zum besseren 
Kennenlernen am Freitag, dem 01.09.2023, zu 
einer Fahrradrundtour durch Ostbevern mit 
anschließenden Grillen ein. 

Wir treffen uns mit unseren Fahrrädern 
gegen 17.45 Uhr beim Vorstandsmitglied Heinz 
Berkenharn in der Bahnhofstr. 88 in Ostbevern. 
Den Teilnehmern ist freigestellt, von Glandorf 
aus direkt mit dem Fahrrad (ca. 13 km) oder 
mittels Pkw anzureisen.

Wir werden zunächst an einer Radtour von 
gut einer Stunde teilnehmen, in der wir Ort 
und Leute besser kennenlernen. Anschließend 
laden uns unsere Gastgeber zum gemütlichen 
Grillabend ein.

Alle interessierten Kolpinger sind herzlich 
eingeladen. Eine Anmeldung ist bis zum 
21.08. bei Norbert Hagedorn, Tel. 2827 oder 
unter norbert.hagedorn@kolping-glandorf.
de erforderlich.
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Bauen, Renovieren und Sanieren 
ist mit uns wie Urlaub. 
Wir arbeiten und Sie entspannen.

Ladberger Str. 15 · 49536 Lienen 
T 05484 9399-0 · www.himmelreich-gmbh.de

Entlassungsfeier an der LWS
Mit ihrem Abschlusszeugnis in 
den Händen wurden 51 Schüler und 
Schülerinnen der Ludwig-Windt-
horst-Schule am 23. Juni entlassen. 
Das Motto des Abschlussjahrgangs 
lautete in diesem Jahr: „AKvengers 
– Helden wissen, wann sie gehen 
müssen“, welches im, von den 
Abschlussschülern vorbereiteten, 
Gottesdienst unter der Leitung von 
Christoph Mühl aufgegriffen wur-
de und über Helden des Alltags nachdenken ließ. 

Bei der anschließende Entlassfeier in der Aula 
der LWS sorgten die kurzweiligen Reden des Schul-
leiters Herrn Ringling, des Bürgermeisters Herrn 
Dimek, der Elternvertreterin Frau Scheckelhoff, 
der Schülersprecherin Charlotte Schowe und der 
Klassenlehrer Herr Heuer, Frau Langer und Frau 
Bartig sowie auch die musikalischen Beiträge und 
Tanzeinlagen für gute Stimmung. 

Fotos und Rückblicke auf die vergangenen sechs 

Jahre ließen bei vielen Anwesenden doch auch 
etwas Wehmut aufkommen, sodass die Abschluss-
schülerInnen die LWS jetzt letztendlich mit einem 
lachenden und einem weinenden Auge verließen. 

Bei der anschließenden abendlichen Abschluss-
feier bei Zurborn feierten die Schüler ihren 
Abschluss dann noch einmal gebührend und in 
bester Stimmung mit ihren Eltern und Lehrern, 
bevor sie dann jetzt ihren weiteren beruflichen 
oder schulischen Weg einschlagen.  

Sportlich und gesund in die Ferien
Unter diesem Motto stand der letzte reguläre 
Schultag der Ludwig-Windthorst-Schule vor den 
Sommerferien. Bei insgesamt 23 Workshops 
und Aktionen konnten die SchülerInnen neue 
Erfahrungen gewinnen. Neben verschiedenen 
Sportarten wie Bogenschießen, Taekwondo, 
Streethandball oder Einradfahren gab es weitere 
Aktionen wie Bubbelball, Schulhofspiele oder 
Escaperoom, die bewusst das spielerische Mitei-
nander stärkten. Für den gesunden Körper und 
Geist konnte Yoga, Tanzen, gesundes Frühstück 
oder auch die Zubereitung von fruchtigem Sushi 
erlernt werden, um hier nur einige Aktionen zu 
nennen. In der Mittagspause trafen sich dann 
alle zum gemeinsamen Mittagessen auf dem 
Schulhof wieder. Dort unterstützten neben unse-
rem Hausmeister Michael Maag auch ehemalige 
SchülerInnen und Eltern den Caterer Bastian 
Wichmann. Gut gestärkt konnten unsere Schüler 
dann am Nachmittag andere Workshops erleben. 
Zu Ende des Sport- und Gesundheitstages trafen 
sich alle SchülerInnen wieder in der Aula und 
man konnte in viele zufriedene Gesichter schauen. 

Die LuWi möchte sich über diesen Weg noch 
einmal bei allen externen Kräften bedanken, 
ohne die ein so breites und buntes Spektrum 
von Angeboten nicht realisiert worden wäre, was 
unseren SchülernInnen tolle neue Erlebnisse 
beschert hat. Dank gilt an Laufart Lackmann, 
Tanzschule Albrecht, Therapiewelt Lemper, der 
Tennisabteilung, der Taekwondoabteilung und der 
Einradabteilung aus Glandorf sowie dem Freibad 
und den Beachvolleyballern aus Bad Laer. 
Dankeschön an alle Mitwirkenden und bleibt sportlich 
und gesund.
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9. Up’n-Schwege-Cup sorgt für strahlende Kindergesichter
Unser traditionelles 
Turnierwochenende 
fand in diesem Jahr 
vom 16. – 18. Juni 
statt. Doch schon in 
den Wochen vor den 
Turnieren herrschte 
auf dem Sportplatz 
reges Treiben. An 
mehreren Aktionsta-
gen wurde das Umfeld 
unserer Sportanlage 
mit der tatkräftigen 
Unterstützung der 
Schweger Dorfhelfer, 
Spieler & Spielerin-
nen der Herren- und 
Damenmannschaft, 
sowie weiteren frei-
wi l l igen Hel fern 
auf Vordermann ge-
bracht. Einem tollen 
Turnierwochenende 
stand somit nichts 
mehr im Wege.

Bei bestem Wetter starteten wir dann Frei-
tagabend mit dem Turnier der E-Jugendmann-
schaften. Elf Teams ermittelten in spannenden 
Spielen ihre Platzierungen und freuten sich 
bei der anschließenden Siegerehrung über 
ihren Pokal.

Am Samstag stand dann der 14. Blaue Neun 
Cup auf dem Programm. Bei sommerlichem 
Wetter trafen sich aktive und ehemalige 
Spielerinnen und Spieler, um in ausgelosten 
Teams den diesjährigen Sieger zu ermitteln. 
Damit der Flüssigkeitshaushalt zwischen 
den Spielen wieder schnell reguliert werden 
konnte, gab es ausreichend Trinkpausen, in 
denen die Kameraden der Feuerwehr Schwege 
als Durstlöscher hinter der Theke im Einsatz 
waren. Der Abend klang dann wie gewohnt in 
gemütlicher Runde unterm Fallschirm aus.

Die jüngsten Fußballer & Fußballerinnen er-
öffneten mit ihrem Turnier im FairPlay Modus 

den Sonntag. Mit viel Engagement waren die 
Minikicker bei der Sache und hatten sichtlich 
Spaß vor den vielen Zuschauern ihr Können 
zu zeigen. Auch beim abschließenden Turnier 
der F-Jugend Teams war die Begeisterung 
und Freude der Kinder zu spüren. Bei beiden 
Turnieren wurde auf Platzierungen verzichtet, 
so dass alle Mannschaften Gewinner waren 
und entsprechend jubeln konnten. Jedes Kind 
nahm als Andenken eine Medaille mit nach 
Hause und für das Team gab es eine kleine 
Überraschung.

Das Orga-Team des Up’n-Schwege-Cup 
bedankt sich recht herzlich bei allen Helfern 
und Helferinnen. Denn nur durch eure tat-
kräftige Unterstützung vor, während und nach 
dem Turnier sind die Turniere so reibungslos 
gelaufen und waren für die Kinder ein tolles 
Erlebnis. DANKE für euren Einsatz – so macht 
das Dorf- und Vereinsleben Spaß!

Inventurhelfer (m/w/d)
für permanente Inventur

 

Wir suchen ab sofort Inventurhelfer, die uns bei unserer permanenten Inventur unterstützen. 

Ihre Arbeitszeit
Zeitfenster nach individueller Absprache von Montag bis Donnerstag 06:00 - 15:15 Uhr und 
freitags bis 12:20 Uhr.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich gerne per E-Mail: personal@strautmann-umwelt.de
Bei Fragen sind wir auch telefonisch unter +49 (0) 5426 / 80 777 - 702 für Sie erreichbar.

Glandorf Minijob Ab sofort

Strautmann Umwelttechnik GmbH | Heidestraße 9 | 49219 Glandorf 
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„Wir müssen Eltern für das Thema 
Berufsorientierung begeistern“
Rund 50 Schulen, Unternehmen und Institutionen tauschten sich beim Netzwerk-
treffen der MaßArbeit in Glandorf aus 

Eltern spielen bei der Berufswahl ihrer Kinder 
eine wichtige beratende und unterstützende 
Rolle. Nach den Ergebnissen der Befragung 
der „Servicestelle Eltern im Übergang Schule 
Beruf“ der MaßArbeit möchten die Mütter 
und Väter aktiv bei der Berufswegplanung 
mitwirken. Wie Eltern als Influencer noch ge-
zielter bei der Gewinnung von Auszubildenden 
angesprochen und gefördert werden können, 
darüber informierte die Servicestelle jetzt im 
Rahmen des Netzwerktreffens bei der August 
Gründker Bauunternehmen & Bedachungen 
GmbH in Glandorf. 

Rund 50 Vertreterinnen und Vertreter aus 
Schule, Wirtschaft und Institutionen tauschten 

sich in der Werkshalle über Möglichkeiten 
und konkrete Angebote aus, mit denen Eltern 
gemeinsam noch besser erreicht werden kön-
nen. Die Ideen reichten von einer stärkeren 
Bewerbung der Berufsbilder und Ausbil-
dungsmöglichkeiten der Unternehmen in den 
Medien und auf Social Media-Kanälen bis hin 
zu persönlichen individuellen Beratungen der 
Eltern, auch in digitaler Form.

Wie sehr den Unternehmen und Schulen 
das Thema auf den Nägeln brennt, wurde beim 
Blick auf die hohe Zahl der Teilnehmenden 
deutlich: „Die Zahl von mehr als 40 Anwesen-
den aus dem Südkreis und Unternehmen quer 
durch alle Branchen zeigt eindrucksvoll, dass 
der Bedarf an Unterstützung und Austausch 
untereinander vorhanden ist. Wir freuen uns, 
wenn wir mit unseren Netzwerktreffen in 
authentischer Atmosphäre den Anstoß dazu 
geben können, gemeinsam das wichtige The-
ma Azubi-Recruiting erfolgreich anzugehen“, 
betonte Annika Schütte, bei der Servicestelle 
Schule Wirtschaft der MaßArbeit zuständig 
für das südliche Osnabrücker Land. 

Auch David Gründker, Geschäftsführer des 
Bauunternehmens August Gründker, freute 
sich auf einen Austausch mit anderen regio-
nalen Arbeitgebern und bedankte sich bei der 
MaßArbeit für die Unterstützung: „Für uns 
Unternehmer ist die Gewinnung von zukünfti-
gen Fachkräften eine große Herausforderung. 
Kooperationen von Schulen und Unternehmen 
sind für den Fortbestand des Mittelstandes 
wichtig. Die Situation ist nicht mehr so wie vor 
20 Jahren, wo die Ausbildungsplatzbewerber 
Schlange standen. Heute muss man die jungen 
Menschen abholen.“ 

Der Geschäftsführer gab einen Überblick 
über die Historie des 1934 gegründeten Fa-

Gemeinsam arbeiten (v. li.) Annika Schütte, 
Servicestelle Schule Wirtschaft der MaßArbeit, 
Kerstin Hüls, Servicestelle Eltern der MaßArbeit, 
David Gründker, Ansgar Pohlmann und Christina 
Gaeher (alle August Gründker Bauunternehmen & 
Bedachungen GmbH) mit Schulen und Unternehmen 
daran, Eltern bei der Berufswahl ihrer Kinder zu 
unterstützen.  Foto: Uwe Lewandowski

milienunternehmens, das seit 2019 von David 
Gründker gemeinsam mit Ansgar Pohlmann 
geführt wird. Das Portfolio reicht von der 
Planung über die Sanierung von Gebäuden 
bis hin schlüsselfertigen Bauten für den 
anspruchsvollen privaten und gewerblichen 
Bereich. Dabei kann Gründker mit seinen 132 
Beschäftigten alles aus einer Hand anbieten. 
Diese Leistung sei nur mit einem kompeten-
ten verlässlichen Team möglich. Neben der 
fundierten Ausbildung werde bei Gründker 
daher seit Generationen der Wissenstransfer 
zwischen älteren erfahrenen Mitarbeitenden 
und Nachwuchskräften großgeschrieben. 
„Jedes Unternehmen ist immer nur so gut 
wie seine Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter. Ausbildung ist der Atem des Betriebs“, 
betonte David Gründker und erläuterte die 
Ausbildungsangebote des Handwerkbetriebes, 
die vom Maurer über Zimmerer, Dachdecker 
und Bauzeichner bis zu Ausbildungen im 
Büromanagement reichen. „Ich bin jeden 
Tag begeistert, was Menschenhände schaffen 
können. Handwerk ist ein toller Beruf mit 
Perspektive.“ 

Doch wie können Eltern dem Nachwuchs bei 
der Berufsorientierung helfen und wie können 
Väter und Mütter bei dieser Aufgabe stärker 
unterstützt werden? Diese Fragen standen 
bei der Befragung der Servicestelle Eltern in 
den Jahren 2021 und 2022 im Vordergrund, 
auf die Kerstin Hüls, Servicestelle Schule 
Wirtschaft, in ihrem Vortrag einging. Befragt 
wurden Eltern mit Kindern im Alter von 14 bis 
27 Jahren, die sich im Übergang von Schule 
zu Beruf befinden. „Eltern sind die ersten 
Ansprechpartner, wenn es um die Berufswahl 
geht. Mit ihrer Einstellung und ihrem Wissen 
um die Angebote und Ausbildungsmöglichkei-
ten stellen sie oft die Weichen für das spätere 
Berufsleben der Kinder.“ Aus mangelndem 
Wissen und Unsicherheit heraus würden 
Eltern die Jugendlichen oft dazu motivieren, 

zu studieren statt eine Ausbildung zu machen. 
Dies trage auch zu dem hohen Akademisie-
rungsgrad bei. „Das war der Anlass für uns, 
zu schauen, welche Bedarfe die Eltern haben. 
Viele schon vorhandene Angebote sind den 
Eltern jedoch nicht bekannt. Am häufigsten 
werden hingegen regionale Messen genutzt, 
gefolgt von Veranstaltungen in Schulen mit 
Unternehmen zusammen.“ Darüber hinaus 
äußerten die Befragten den Bedarf an mehr 
Informationen zu Berufsbildern, regionalen 
Ausbildungsbetrieben, zum Bewerbungspro-
zess und Praktikumsmöglichkeiten. Genannt 
wurden auch eine stärkere Berufsorientierung 
an Gymnasien und im Unterricht sowie ge-
meinsame Beratungsgespräche von Schule, 
Eltern und Kind. 

„Eltern und Kinder gleichzeitig zu errei-
chen, ist schwierig“, so die Referentin. Auf 
Messen biete es sich daher an, Eltern ein 
eigenes Zeitfenster zu bieten, um mit den 
Unternehmen in Kontakt zu kommen. Auch 
beim Berufsorientierungsparcours können 
Eltern eingebunden werden. Beim B.O.P der 
MaßArbeit gebe es die Möglichkeit in Form 
eines Elternabends. Unternehmen empfahl 
Kerstin Hüls, ihre Ausbildungsmöglichkeiten 
über das Portal der Ausbildungsregion, www.
ausbildungsregion-osnabrueck.de, zu veröf-
fentlichen, damit Eltern über den Newsletter 
oder den Veranstaltungskalender informiert 
werden. In Klein-Gruppen tauschten sich die 
Teilnehmenden anschließend über mögliche 
Kooperationen und Ideen aus. Auch hier galt, 
was die Referentin der MaßArbeit betonte: 
„Wir müssen Eltern einfach für das Thema 
Berufsorientierung begeistern.“

Die komplette Auswertung der Elternbefra-
gung gibt es als PDF im Internet: 
https://www.ausbildungsregion-osnabrueck.
de/sites/default/files/2022-12/Auswertung_
Elternbefragung_Berufswahl_2022.pdf
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„Naturfreunde Glandorf möchten informieren“
„Die Schallmauer ist durchbrochen, der 1000. 
Jung segler ist auf dem Kirchendach zur Welt gekommen“
Erhofft ja, damit gerechnet nein. 
Die Naturfreunde sind sichtlich beeindruckt 
von dem Erfolg der Mauerseglerkolonie seit 
der ersten Kontrolle 1999.

Anfang der 1990 er Jahre wurde im Zuge der 
Dachrenovierung versucht, die verwilderten 
Haustauben und Dohlen auszusperren. Die 
Tiere hatten einen wesentlichen Anteil an der 
Verschmutzung und Beschädigung des Ge-
wölbes der Kirche. Während der zweijährigen 
Arbeiten an der „Außenhaut“ hatten aber auch 
die Mauersegler nicht die nötige Ruhe und die 
Plätze, um Bruten aufzuziehen.

Die attraktiven Vögel hatten aber das Wohl-
wollen des Pfarrers, des Kirchenvorstandes, 
des Pfarrgemeinderates, der organisierten 
„Glandorfer Naturfreunde“ und vieler anderer 
Interessierter geweckt. Es ist schon eine Beson-
derheit, wenn sich in einem Dorf eine Kolonie 
Mauersegler befindet. Wenn im nächsten Jahr 
im Mai die Vögel aus Afrika zurückgekehrt 
sind, sollten sie an der Kirche die eigens für 
sie hergestellten Brutkästen vorfinden.

12 Nistkästen wurden von Naturfreunden 
hergestellt. Diese wurden durch die Fa. Georg 
Diekriede angebracht. Sie wurden hinter dem 
Brett an der Traufe im Übergang vom Sat-
teldach zum Walmdach montiert. Von außen 
sind nur die Einfluglöcher zu sehen.

1999 wurden die Nistkästen zum ersten Mal 
kontrolliert, gefunden wurden 8 Bruten mit 22 
Jungseglern. Im Jahr 2001 ist die Anzahl auf 
19 Nistkästen erhöht worden, somit stiegen die 
Bruten auf 12 mit 26 Jungen. Seit 2013 sind 25 
Nistkästen installiert, die Zahl der geschlüpften 
Jungsegler stieg ab da von Jahr zu Jahr.

Anfang Juli fand dann die diesjährige 
Kontrolle statt. Mit großen Erwartungen 
ging es auf das Gewölbe, denn nach unseren 
Berechnungen sollte in diesem Jahr der 1000 
Jungsegler hier oben das Licht der Welt erbli-
cken. Und genau so kam es bei der Kontrolle. 
Gezählt wurden 58 Junge, davon konnten 48 
beringt werden, die anderen waren leider noch 
zu klein. Auch 3 Altvögel konnten gegriffen 
und mit einem Ring versehen werden. Bei 

Benedikt Raske stieg die Anzahl der Bruten. 
Hier wurden 11 Jungsegler gefunden, davon  
konnten 6 beringt werden, auch hier waren 
die anderen noch zu klein.

Fazit:
Nach 24 jähriger Kontrolle konnten wir dieses 
Jahr den 1000. Jungsegler zählen, was für eine 
unglaubliche Zahl.

Der 1000. Jungsegler
Insgesamt erblickten unterm Kirchendach 1018 
junge Mauersegler das Licht der Welt. Davon 
konnten über 600 mit einem Ring versehen 
werden. Auch  14 Alte konnten gegriffen und 
mit einem Ring versehen werden.

Wir Naturfreunde meinen, das kann sich 
doch sehen lassen, oder?

Naturfreunde Glandorf 

Beringung der Segler

Nistkasten Kontrolle

Bonjour Glandorf
Vom 1. Juni  bis zum 9. Juni 2023 haben wir unsere 
französischen Austauschschüler in Vertou besucht. 
Am Donnerstag sind wir in aller Frühe um 7:10 
Uhr mit dem GBI und der Realschule Bad Iburg 
von Glandorf losgefahren und erreichten Vertou 
nach langen 17 Stunden Fahrt. Wir waren alle sehr 
aufgeregt, unsere Austauschpartner nach so langer 
Zeit wiederzusehen. Mitten in der Nacht wurden 
wir am Ziel von unseren Gastfamilien abgeholt 
und die erste Übernachtung in der unbekannten 
Familie stand an.

Nach einem aufregenden Abend, konnten wir 
aber doch alle gut schlafen und beim Treffen in den 
beiden Collèges haben wir uns erstmal aufgeregt 
mit unseren Mitreisenden ausgetauscht. Nach der 
Begrüßung durch die Schulleitung, einer Rallye 
durchs Collège und einem zweiten Frühstück hat-
ten wir einen Empfang im Rathaus, bei dem auch 
regionale Spezialitäten (Brioche und Apfelsaft) 
probiert werden konnten. Nach dem Mittagessen in 

der Schulkantine stand der 
erste Besuch in Nantes an.

Das mit Aufregung erwartete Wochenende ver-
brachten wir in den Gastfamilien. Am Montag stand 
dann der gemeinsame Ausflug mit den Franzosen 
in den Freizeitpark „Futuroscope“ an. Den Dienstag 
verbrachten wir an der bretonischen Atlantikküste, 
in Batz-Sur-Mer, wo wir einen Bunker aus dem 
zweiten Weltkrieg besuchten und einige herzzer-
reißende Geschichten und Zeitzeugenberichte 
erfuhren. Anschließend ging es nach Guerande 
und den Tagesabschluss verbrachten wir am Strand.

Mittwoch war ein typischer französischer 
Schultag. Unseren leider letzten kompletten Tag 
in Frankreich verbrachten wir in Nantes, wo v.a. 
die Machines de l‘île sehr beeindruckten. Abends 
fand schließlich die große Abschiedsfeier statt, und 
weil es an dem Abend so warm war, haben wir die 
Party kurzerhand nach draußen in den gewittrigen 
Regen verlegt! 

Am Freitag hieß es 
Abschied nehmen. 
Viele Tränen sind ge-
flossen, Gastfamilien, 
Austauschschüler und 
wir verabschiedeten 
uns schweren Her-
zens, aber mit vielen 
Erinnerungen und 
zahlreichen tollen neu-
en Erfahrungen aus 
Frankreich. Nach dieser 
Fahrt ist eins klar: On 
reste en contact! Diesen 
Austausch können wir 
nur empfehlen!
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Laudieker Straße 2a · 49219 Glandorf
Tel. (05426) 2229 · Privat (05426) 807980 · Mobil (0177) 6876380 · Fax (05426) 4122

Fenster - Türen - Treppen - Innenausbau 
Sicherheitstechnik - Parkett - Reparaturservice
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TC Glandorf: „Bericht für August“
Beim diesjährigen Familien-Forum des 
St. Johannis Kindergarten haben sich einige 
Glandorfer vorgestellt. Auch der TC Glandorf 
hat teilgenommen. Unser Jugendwart 
Christoph Potthoff stand dabei für Fragen 
rund um den Verein und das Angebot zur 
Verfügung. Bei schönem Wetter hatten die 
Kinder die Möglichkeiten, ein paar Bälle über 
das Kleinfeldnetz zu schlagen und unsere 
Ballmaschine zu testen. Wir freuen uns über 
neuen Nachwuchs beim TC Glandorf.

Die Herrenmannschaft konnte nach ihrer 
Auftaktniederlage gegen Wellingholzhausen 
zwei Siege gegen Hunteburg und Bohmte, 
sowie ein Unentschieden gegen Borgloh 
einfahren. Somit befinden sie sich aktuell 
auf den dritten Platz und haben somit den 
Klassenerhalt schon so gut wie sicher. Das 
nächste Match ist am 09.09. zu Hause gegen 
den TC Harderberg. Zuschauer sind immer 
herzlich willkommen.

Scheunenparty Sponsoren
Es ist wieder soweit: unsere jährliche Scheu-
nenparty findet statt. Wie auch im letzten Jahr
werden wir diese auf dem Gelände des Vie-
handels Piepmeyer veranstalten. Demnach 
wird die Partylocation erneut im Zelt sein. Da 
dieses jedoch sehr teuer ist, würden wir gerne 
aufrufen zu Spenden in jeglicher Form, die 

dazu beitragen würden, dass wir diese tradi-
tionelle Party und auch die Ü30-Party weiter 
stattfinden lassen können. Wir würden uns 
sehr über Geld- und auch Sachspenden für die 
Ausstattung der Party freuen. Im Gegenzug 
hängen wir natürlich gerne Werbung von den 
Sponsoren auf. – Vorstand der KLJB Glandorf
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„Sommerflimmern“ beim VHLT –
Open-Air-Kino auf dem Lande
Auch in diesem Jahr war der Hof 
Recker in Glandorf-Sudendorf 
Austragungsort für den südlichen 
Landkreis der in diesem Jahr 
an insgesamt 8 Spielorten im 
Landkreis Osnabrück stattfin-
denden Veranstaltungsreihe des 
Landschaftsverbandes Osnabrü-
cker Land. Unter verschiedenen 
zur Wahl stehenden Filmtiteln 
hatte sich der V.H.L.T. für den 
Titel Contra des Erfolgsregisseurs 
Sönke Wortmann entschieden. 
Ein temperamentvoller Zusam-
menprall der Kulturen und ein 
furioses Schauspielerduell. Nilan 
Farooq und Christoph Maria Herbst liefern sich in den Hauptrollen wahre Wortgefechte und 

laufen dabei zu darstellerischer Hochform auf, 
so wird der Film im Allgemeinen beschrieben. 
Die Resonanz der ca. 180 Zuschauer, die sich 
trotz Regenwetteransage eingefunden hatten, 
war überwiegend positiv. Einige Zuschauer, die 
uns schon mehrfach besucht hatten, bewerte-
ten den Film sogar als den besten aller bisher 
dargebotenen Filme. Für das Vorprogramm 
mit Spielen, Treckerfahren etc. und einer guten 
Verpflegung sorgten die fleißigen Helfer des 
V.H.L.T. Sowohl der Landschaftsverband als 
auch wir vom V.H.L.T. waren mit dem interes-
santen, unterhaltsamen Abend sehr zufrieden. 

Termine:
4.-6. August
3-Tagestour zum Altmaschinentreffen in Levern

20. August
Aktionstag Oldtimer Schlepper Riesenbeck

Anmeldungen bei Martin Imhorst, Telef. 
05426-3506 oder 0171-792 1977 , Frederic 
Hollmann, Telef. 0157-895 320 35 oder Johan-
nes Recker, Telef. 0160-946 03 600
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Die Kath. Öffentliche Bücherei Glandorf informiert: Öffnungszeiten:
Montag u. Freitag: 15:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch:  16:00 – 18:00 Uhr
Sonntag:  10:00 – 12:00 Uhr

www.bibkat.de/glandorf oder 
www.libell-e.de (Onleihe)
s 05426/9059119 · Parkring 9, Glandorf

Buch-Empfehlungen: Eine kleine Auswahl aus unserem Bestand
Mallery, Susann
Ozeanträume

Lebensfreude, Liebe und Familie – darauf kommt 
es an 
Ihre Tochter will unbedingt in ihrem Eltern-
haus heiraten, das verkauft werden muss, 
ihr Sohn wirft seinen Job im Familienbetrieb 
hin, und dann kommt ein erneuter Fehltritt 
ihres Ex-Manns an Licht. Robyn Caldwell ist 
eigentlich für alle der Fels in der Brandung. 
Aber als alles zur selben Zeit auf sie einstürmt 
und sich die Gelegenheit bietet, packt sie ihren 
Koffer und nimmt die Einladung ihrer Groß-
tante Lillian an. Ein paar Sommerwochen im 
Familienanwesen in Santa Barbara werden ihr 
guttun. Tatsächlich fühlt sich ihr Gepäck in der 
sonnenverwöhnten bunten Villa bald leichter 
an. Je mehr Zeit Robyn mit der freigeistigen 
Lillian verbringt, desto mehr erkennt sie den 
Reiz daran, Risiken einzugehen - für Träume, 
für die Liebe, für die Familie. Das Leben ist 
dazu da, bewusst gelebt zu werden.

Quinn, Johanna
Das Theater am Strand
Das Erfolgsdebüt aus England: »Das Buch des 
Sommers.« The Times – »Ein absoluter Schatz 
von einem Buch, das man wieder und wieder 
lesen kann.« Sunday Times

Dorset an der Küste Englands, 1928: In 
einer stürmischen Nacht wird ein Blauwal 
angespült. Nach dem Gesetz gehört alles 
Strandgut dem König – doch die zwölfjährige 
Cristabel Seagrave hat eigene Pläne. Sie ist wild 
entschlossen, aus den Walknochen ein Theater 
am Strand zu errichten. Eine Bühne für all die 
Geschichten, die sie heimlich in der staubigen 
Familienbibliothek gelesen oder denen sie im 

Verborgenen gelauscht hat. Geschichten, die 
nicht für ihre Ohren bestimmt sind und in 
denen Mädchen wie sie keine Rolle spielen. 
Doch nun ist Cristabels Zeit gekommen.

Während ihre Eltern hauptsächlich mit sich 
selbst und ausschweifenden Partys beschäftigt 
sind, inszeniert Cristabel gemeinsam mit 
ihren jüngeren Geschwistern immer neue 
Geschichten in ihrem Freilufttheater, das bald 
zu einer kleinen lokalen Sensation wird. Do 
ch die Zeiten ändern sich, Krieg steht bevor 
und die Geschwister müssen erkennen, dass 
sie nicht nur auf der Bühne, sondern auch 
im Leben eine Rolle zu spielen haben. Und 
dass man sich diese Rolle nicht immer selbst 
aussuchen kann...

Keuthage, Winfried
Abnehmen mit der Hawei-Methode
Die Erfolgsformel zum Abnehmen: Hafer und 
Eiweiß
Das Dream-Team aus Hafer und Eiweiß spielt 
die Hauptrolle in der einzigartigen HAWEI-Me-
thode. Deshalb auch »HAWEI«: HAFER und 
EIWEISS. Entwickelt wurde das Ernährungs-
konzept vom renommierten Diabetologen und 
Bestsellerautor Dr. med. Winfried Keuthage 
auf Grundlage wissenschaftlicher Erkennt-
nisse. Der Clou: Es verbindet die blutzucker-
senkenden Eigenschaften des Hafers mit 
dem Sattmacher Eiweiß. So gelingt endlich 
gesundes und nachhaltiges Abnehmen. 

Savier, David – Kurth, Oliver
Der kleine Ritter Kackebart (ab 3 Jahren)
Augen auf und Nase zu - hier kommt der kleine 
Ritter Kackebart!
Der kleine Bauernjunge Kackebart träumt 

davon, ein echter Ritter zu sein. Als er erfährt, 
dass König Pipifax ein großes Ritterturnier 
ausrichtet, macht er sich mit seinem getreuen 
Einhorn Windelpups auf den Weg, um seinen 
Traum zu verwirklichen. Dort aber lachen ihn 
die anderen Ritter wegen seines Kackebarts 
bloß aus. Doch der kleine Ritter gibt nicht auf. 
Als der fürchterliche Drache Stinkerülps die 
Burg angreift und die Prinzessin Tortenwerf 
entführt, schlägt seine große Stunde!

Redaktionsschluss für Sep. 2023, Nr. 497: Do., 17.08.2023

Buschparty am 9.9.2023 im  
Schützenbusch für alle! 
Da die letzte Buschparty so gut angekommen 
ist, machen wir das doch glatt nochmal. 

Daher wird der Busch am 9.9.2023 wieder 
mit Lichtern und Feuertonnen gemütlich 
gemacht. Einlass ist ab 18:30 Uhr. 

Bei stimmungsvollem Ambiente darf ge-
quatscht, gegessen und auch getanzt werden, 
denn Musik gibt es auch. 

Leckeres Essen ab ca. 19:30 Uhr verspricht das 
Buffet von Bastian Wichmann: Backschinken, 
Minihaxen, Brezel, Krautsalat, Kartoffelbrei, 
Sauerkraut und vegetarischer Nudelauflauf. 

Bier, Softgetränk und Schnaps gibt es für je 
1,50€

Karten gibt es nur im Vorverkauf für 22€ im 
Schützenhaus am 24.8.23 von 19 bis 20:30 
Uhr. Anschließend noch bis zum 1.9.23 bei 
Familie Rütten unter 9059382 oder per Mail 
bsv-glandorf@gmx.de
Auch können ganze Tischgruppen reserviert 
werden. 

Wir freuen uns auf Euch. 

P. S: Für die Gewinner der Tombola: bitte Gut-
scheine am 24.8 in Eintrittskarte eintauschen. 
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 Glandorf – Angebote im August/September 2023

Möbel-Diele G
m

bH

Geschäftszeiten:
Mo.–Fr. 13.00 Uhr–18.30 Uhr,
Sa. 9.00–13.00 Uhr

49219 Glandorf
Auf dem Haarkamp 35
Telefon (0 54 26) 36 40

Schränke ab 89,– €

LandFrauenverein Glandorf
Der Verein für Frauen auf dem Lande
www.landfrauen-osnabrueck.de > Ortsvereine > Glandorf

Redaktionsschluss für Sep. 2023, Nr. 497: Do., 17.08.2023

Die nächsten Termine:

Fahrt zur Landesgartenschau nach Höxter
Mittwoch, 09.08.2023, Abfahrt 8.00 Uhr vom ZOB 
Zusammen mit den LandFrauen aus Bad Laer/
Remsede und Bad Iburg/Glane fahren wir mit 
dem Bus nach Höxter zur Landesgartenschau. 
Die Kosten für Busfahrt, Eintritt und Führung 
durch den Remtergarten betragen 45 € pro 

Person. Die Personenzahl ist begrenzt. 
Anmeldungen bitte bis zum 01.08.2023 bei 
Hanne Lefeld (Tel. 4024). 
Bitte die Kosten auf unser Konto bei der Volks-
bank Osnabrück IBAN DE72 2659 0025 0021 
9053 00, BIC GENODEF10SV überweisen.

Besichtigung der Apfelplantage Dingwerth
Dienstag, 12.09.2023, Treffpunkt 14.30 Uhr 
mit Fahrrad am ZOB
Wir besichtigen die Apfelplantage und die 
Sortiermaschine der Familie Dingwerth. Im 
Anschluss gibt es auf dem Hof Kaffee und 
Apfelkuchen. Wer nicht mit dem Fahrrad 

fahren möchte, kann auch direkt zu Dingwerth 
kommen. Treffpunkt ist dann an dem Apfelfeld 
an der Wassertretstelle in Schierloh.
Anmeldungen bitte bis zum 07.09.2023 bei 
Martina Lammertmann (Tel. 1709) oder Steffi 
Börger (Tel. 930936).

Rückblick:

Fahrradtour nach Versmold
Bei schönem Sommerwetter 
machten wir uns mit dem 
Fahrrad am 21. Juni mit 20 
Frauen auf den Weg nach 
Versmold. Treffpunkt mit 
dem Stadtführer Karl-Heinz 
Galling war am Wurstträger-
brunnen im Stadtzentrum. 
Der Brunnen steht für den 
wichtigen Zweig der Fleisch- 
und Wurstwarenindustrie in 
Versmold.

Herr Galling schlüpfte in 
die Rolle des Gründers der 
ersten Wurstfabrik von Vers-
mold. Er stellte sich als Friedrich Menzefricke 
vor und hatte auch die typische Kleidung eines 
Metzgers an.

Friedrich Menzefricke war eines von zehn 
Kindern. Da er nicht den elterlichen Bauernhof 
übernehmen konnte, wandte er sich dem Vieh-

handel zu. Er belieferte erst kleinere Fabriken, 
aber als er keine Abnehmer mehr hatte, nahm 
er die Schlachtung und Verarbeitung selbst in 
die Hand. Am elterlichen Hof entstand eine 
Wurstfabrik, die immer größer wurde. Auch 
aus anderen Hausschlachtereien entwickelten 
sich große Fabriken und so wurde Versmold 
für seine Fleischwarenindustrie bekannt.

Wir hörten noch mehr Interessantes von 
der Geschichte Versmolds. Unter anderem 
führte unser Weg auch am Vaterhaus von 

Paul Spiegel, dem früheren Vorsitzenden des 
Zentralrats der Juden in Deutschland, vorbei. 
Auch zur Geschichte vieler jüdischer Familien, 
die es zur NS-Zeit in Versmold gab, hörten 
wir interessante Fakten. Zur Erinnerung an 
die Opfer der NS-Diktatur sind zahlreiche 
„Stolpersteine“ in den Straßen zu finden. 

Zum Abschluss gab es leckere Burger im 
Restaurant Parkvilla, bevor wir uns über schöne 
Fahrradstrecken auf den Heimweg machten.

Samstag, 26.08.2023
Diözesantag in Lingen
„Verantwortung für dich – für mich – für unsere 
Welt: kfd unterwegs“
Beginn: 10.30 Uhr bis 17 Uhr. Anmeldung 
erforderlich. Nähere Infos beim Vorstand 
und unter https://eveeno.com/Dioezesantag 
26-08-2023 

kfd-Tanzgruppe
Seit Mai 2023 trifft sich wieder die Tanzgrup-
pe – jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 
17 – 18.30 Uhr im Pfarrzentrum
12 Frauen suchen Verstärkung beim Tanzen. 
Unter professioneller Leitung wird durchgän-

gig das ganze Jahr getanzt: In diesem Monat 
am 9. und 23. August. Schaut gerne vorbei und 
macht mit! Die Kosten pro Abend sind 4 €.
Ansprechpartnerin: Hildegard Kortland, 
s 2736

Samstag, 02.09.2023
Kreativ-Werkstatt
Herbstliche Blumensträuße binden.
Ort: Hof Högemann, Freienhagener Str. 8, 
von 14 – 17 Uhr
Mitzubringen sind Rosenschere und herbst-
liche Blätter und Blüten aus dem heimischen 
Garten.
Anmeldung bei: Heike Högemann, s 3333
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Heimat- und
Kulturverein Glandorf e.V.

Haus Wibbelsmann
An der Kirche 1
49219 Glandorf
kultourgut-glandorf.de

KULTURHAUS GLANDORF

AUGUST/SEPTEMBERPROGRAMM
04.08. , 18:30 Uhr

Dämmerschoppen
Lockeres Beisammensein auf 

der Tenne mit Live-Musik

Anmeldung und 
weitere Informationen 
auf unserer Homepage 
kultourgut-glandorf.de 
oder telefonisch 
montags von 9–13 Uhr
0 54 26 / 8 06 97 56

Öffnungszeiten 
Haus Wibbelsmann
jeden Sonntag 
von 10 bis 12 Uhr und 
montags von 9 bis 
13 Uhr. 
Auch private Termin-
vereinbarungen sind 
möglich.

Sofern nicht anders 
angegeben, fi nden alle 
Veranstaltungen im 
Haus Wibbelsmann, 
An der Kirche 1, statt.

24.08. , 19:30 Uhr

Schachkurs
unter der Leitung von 

Gerd Böcker

flowers to arts
1.–10. September 2023, 
täglich 14–18 Uhr, 
Di. und Do. 14–20 Uhr
Blumenkunst und bildende Kunst 
begegnen sich: Das Kunstwerk und 
das fl orale Gegenelement ergänzen 
sich und schaffen eine wechselseitige 
Beziehung von Blumen und Kunst.

Eine Ausstellung von Dorothea Tebtmann und Silvana Gross-Lüpken

von 10 bis 12 Uhr und 
montags von 9 bis 
13 Uhr. 
Auch private Termin-
vereinbarungen sind 
möglich.

Sofern nicht anders 
angegeben, fi nden alle 
Veranstaltungen im 
Haus Wibbelsmann, Dorothea Tebtmann und Silvana Gross-LüpkenDorothea Tebtmann und Silvana Gross-LüpkenDorothea Tebtmann und Silvana Gross-Lüpken

01.09. , 18:30 Uhr VERNISSAGE, 19:30 SOMMERFEST

ERÖFFNUNG DER AUSSTELLUNG 
FLOWERS TO ARTS 
01.09.23, 18:30 – 19:30 Uhr, Eintritt frei, anschließend

KULTOURGUT
SOMMERFEST
01.09.23, Einlass ab 19.30 Uhr, Eintritt 8 €

Bierkönigin up’n Schwege
Am 8. Juli 2023, um 17.00 Uhr, versammelten 
sich die Schützinnen und Schützen des Schüt-
zenvereins Schwege mit der Kids-Kompanie 
am Schützenhaus. Insgesamt traten 96 Per-
sonen an, um den Nachfolger von unserem 
Bierkönig Cort Glatzel zu ermitteln. In seiner 
Ansprache ging der Präsident noch auf die Neu-
erungen des kommenden Schützenfestes ein. 
Anschließend wurden die erfolgreichen Schüt-
zinnen und Schützen der Jugendschießgruppe 
geehrt. So erzielten Lara und Merle Brandes, 
Michel Möllenbeck, Finn Kuhlmann und 
Malte Potthoff in ihren jeweiligen Bereichen 

die besten Ergebnisse. Um 17.57 
Uhr eröffnete unser Bierkönig 
das Schießen. Die 1. Damenkompanie hatte 
bereits im Vorfeld festgestellt, dass es seit zu 
vielen Jahren in Schwege keine Bierkönigin 
mehr gegeben hatte. Aus diesem Grunde 
war es auch nicht überraschend, dass unsere 
Schützenschwester Katrin Potthoff an den 
Schießstand trat, 
um auf den Vogel 
zu schießen. Etwas 
überraschend war 
hingegen, dass 
sie lediglich zwei 
Schüsse benötig-
te, um den Adler 
zu erledigen und 
von der Stange zu 
holen. Mit dem 107. 
Schuss fiel der Ad-
ler um 18.25 Uhr 
von der Stange. 
Katrin Potthoff ist damit neue Bierkönigin 
up’n Schwege. Aus diesem Anlass spendierte 
sie noch ein Fass Freibier. Es wurde noch ein 
gemütlicher Abend.

Fahrradtour des Schützenvereins Schwege – Nachlese
Am 8. Juni 2023, um 15.00 Uhr, trafen wir uns 
am Schweger Schützenhaus, um uns zunächst 
mit Kaffee und Kuchen zu stärken.

Um 16.00 Uhr machten wir uns dann auf den 
Weg. Insgesamt nahmen 33 Erwachsene und 
20 Kinder auf Fahrrädern an der Tour teil. Bei 
unserem Schützenbruder Michael Bastwöste 
legten wir dann eine Pause ein.

Nach dem Wiederreichen des Schützenhau-
ses klang der Tag dann mit einem Grillen aus.
An dieser Stelle möchten wir uns ausdrücklich 
bei unseren drei Grillmeistern Hans Leißing, 
Norbert Uhlenhake und Bernd Hannemann 
bedanken, die dafür sorgten, dass niemand 
hungrig nach Hause gehen musste.



4948

SC Glandorf 1936 e.V. – Vereinsinformationen –
Fußball

Fußball-Camp in Glandorf
Vom 30.06.–02.07.2023 fand das Fuß-
ball-Camp in Glandorf statt. Die Leitung 
übernahm NC-Coaching. Die Fußballschule 
aus dem Kreis Ostwestfalen bietet alles im 
Bereich der Fußball-Ausbildung an. Aufgrund 
der guten Resonanz vom letzten Jahr, waren 
auch dieses Mal wieder viele Kinder im Alter 
von 5-12Jahren dabei. Es wurde altersgerecht 
in Kleingruppen auf dem Sportplatz trainiert. 

Neue Trainingseinheiten und elektronische 
Trainingskomponenten wurden dieses Mal mit 
eingebaut ins Programm. Viel Spaß und ein 
großer Lerneffekt bei herrlichem Sonnenschein 
rundeten dieses großartige Event ab. Zum Ab-
schluss gab es noch eine Urkunde, ein Trikot 
und eine Trinkflasche für jedes Kind. Für das 
leckere Mittagessen sorgte Oska’s Chili. Vielen 
Dank nochmal an das gesamte Trainerteam.

Danke Nikola und 
Katharina!
Wir bedanken uns herzlich 
für die neuen und wirklich 
schicken Trainingsanzüge 
der D-Juniorinnen. Durch 
die Unterstützung von Nikola 
Lemper von der Therapiewelt 
Lemper und Katharina Pu-

es-Tillkamp vom Blumenfeld Pues-Tillkamp 
können wir einheitlich in die neue Saison 
starten und unsere Erfolge aus der vorigen 
Saison weiter ausbauen.

Mit sportlichen Grüßen vom Trainerteam
Anne Bültemeyer, Marie Hagedorn und Julia 
Mirlenbrink

Tischtennis

Reinhold-Upmann-Gedächtnis-Pokal und ein Dankeschön!
Insgesamt 18 Spieler, eine Spielerin und auch 
einige Zuschauer hatten sich am 2. Juni 2023 
in der Windthorst-Halle eingefunden, um 
zum 39. Mal den Reinhold-Upmann-Gedächt-
nis-Pokal auszuspielen. Dieser Pokal wird 
vereinsintern jährlich seit 1983 in Erinnerung 
an den damals plötzlich verstorbenen, lang-
jährigen Abteilungsleiter 
Reinhold Upmann ausge-
spielt. Gewinnen konnte 
in diesem Jahr die Mann-
schaft mit Jonas Upmann, 
Karl Gründker, Walter 
Biedendieck, Hartmut 
Upmann, Michael Fritze, 
Reinhard Lefken und 
Frank Ellerbrock. Dazu 
herzlichen Glückwunsch!

Außerdem möchte die 
gesamte Abteilung an 
dieser Stelle noch ein 
großes Dankeschön aus-
sprechen. Wie man auf 
dem Foto vielleicht erken-
nen kann, strahlen alle 

Spieler in neuen, vereinsfarbenen Trikots. Ein 
herzlicher Dank geht an unseren Mitspieler 
Sebastian Hilgert, der durch die großzügige 
Spende seiner Praxis für Betriebsmedizin und 
Gesundheitsförderung auch für zusätzliche 
Motivation in der Tischtennisabteilung des 
SC Glandorf gesorgt hat.

Osnabrücker Str. 3a | 49219 Glandorf
Tel.: 0 54 26 / 37 35 · info@brillen-waldmann.de

Für jeden die richtige Brille!

Brillen Waldmann
Brillen · Kontaktlinsen · Passbilder

Tanzen

Kindertanzen beim SC Glandorf „… das geht von Kopf bis Fuß …“ 
  Nach den Sommerferien 2023 (Start 
24.08.2023 ) bietet der SC Glandorf für Kinder 
im Alter von 3 bis 6 Jahren eine neue, gemischte 
Tanzgruppe an. 

Die Trainingszeiten sind immer donners-
tags von 16 bis 17 Uhr in der Sporthalle der 
Ludwig-Windthorst-Schule. 

Unter der Leitung von Sarah Bischof und 

Julia Dallmöller werden zu Hits von heute und 
bekannten Bewegungsliedern alle Körperteile 
in Schwung gebracht. Dabei steht der Spaß 
der Kinder im Fokus! 
 
Anmeldungen bitte per Mail an Kindertan-
zen-glandorf@outlook.de. (Bitte Name des Kin-
des, Geburtsdatum und Telefonnummer angeben) 
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verein Sudendorf-Schierloh e.V.

·  von 1925 ·
Bürgerschützenverein Sudendorf-Schierloh 

Der Juni war heiß, „grün“ und international,  
es wurde Schützenfest gefeiert.
25jähriges Jubiläum der Königswache gibt einen 
Vorgeschmack auf unser 100-jähriges und Kreis-
schützenfest 2025

Axel Ebert schrieb für die NOZ: Er strahlte 
mit der Sonne um die Wette: Felix Hagemann 
regiert nach seinem Volltreffer beim Schüt-
zenfest den Bürgerschützenverein Suden-
dorf-Schierloh. Das traf den Nagel auf den Kopf. 

Nach einer gelungenen und gut besuchten 
Summerparty am Freitagabend, bei bester 
Laune und kühlen Longdrinks heizte DJ Marko 
den Gästen richtig ein, war unser Zelt fantas-
tisch geschmückt und der neue Schützenplatz 
eine Augenweide. Alle hatten richtig Lust und 
freuten sich auf das Wochenende.

Der Königsball und die Proklamation be-
gannen mit dem Festgottesdienst. Beindruckt 
lauschten wir der Predigt unseres Schützen-
bruders Pfarrer Stephan Höne. Sein Vergleich 
zwischen der Fronleichnamsprozession und 
dem Marsch des Schützenvereins symbolisiert 
die Zugehörigkeit zum Glauben und zum 
Verein. Wir stehen für unseren Verein und 
unser Tun und das zeigen wir gerne. Danke 
lieber Stephan.

Anschließend wurde angetreten zur Eh-
rung der Jubilare, der Vereinsmeister und 
zur Proklamation. Und da war es wieder, das 
Strahlen des Königs Felix, der Königin Celina 

(Bildmitte), des Throns und aller, die sich mit 
ihnen freuten.

Königspaar Felix I. und Celina 
persönlicher Adjutant: Fabian Wesselkock, Lukas 
Dingwerth und Johanna Nederkorn, Malte 
Biedendieck und Verena Ossege, Patrick Lam-
mertmann und Franziska Krimphoff, Benedikt 
Aubke und Denise Koch

Besuch aus Glandorf-Ohio

Ein rauschender Königsball mit zahlreichen 
Gästen aus den umliegenden Vereinen, aber 
auch mit einem besonderen Paar, folgte. Fami-
lie Pöhler hatte im Juni das Ehepaar Birkemeyer 
aus Glandorf-Ohio zu Besuch, und die ließen 
es sich natürlich nicht nehmen, mit Horrido 
und guter Laune mitzufeiern.

25-stes Jubiläum der Königswache
Am Sonntagmorgen holte der Wecker unsere 
Königswache sicher aus dem Tiefschlaf. Aber 
es war ihr Tag. Zum 25-sten Jubiläum waren 
die Königswachen, Ehrengarden und 1. Kom-
panien der befreundeten Schützenvereine 
eingeladen.

Auf dem Sudendorfer Esch wurde angetre-
ten, ein enormes Aufgebot lauschte bei schon 

fast unangenehmer Hitze den Worten unseres 
Präsidenten und Bierkaiser Rainer Toppheide, 
um dann gemeinsam in Richtung Schützen-
platz abzumarschieren. Nach der Begrüßung 
am Platz ging es in diesem Jahr zum zweiten 
Mal an die Vogelschießanlage. Unter sich 
schossen die Gäste ihren eigenen König aus. 
Mit dem 621 Schuss holte der Schützenbruder 
Justus Möller vom BSV Hardensetten-Winkel-
setten den Adler von der Stange.

Justus Möller BSV Hardensetten
Es war ein schöner Familiennachmittag im 
Schützenbusch, der seinen Abschluss mit der 
Polka des Musikvereins Füchtorf fand. Der Mu-
sikverein Füchtorf spielte in diesem Jahr zum 
50-sten Mal auf unserem Schützenfest. Ein 
weiteres Dankeschön gilt dem Spielmannszug 
Glandorf-Schierloh, der in diesem Jahr zum 
70-sten Mal mit uns marschierte und für uns 
gespielt hat.

Horrido!!!

Jubilare:

70 Jahre: 
Josef Hollmann, Josef Künne, 
Antonius Lammertmann
50 Jahre: 
Johannes Holtkemper, Georg Hoppe, 
Heinrich Lefken, Clemens Wächter
40 Jahre: 
Heinz Averbeck, Carl Dallmöller, 
Johannes Große-Kracht, Ewald Große-Kracht, 
Stefan Große-Kracht, Hubert Köster, 
Andreas Papenbrock
25 Jahre: 
Jens Erpenbeck, Raphael Papenbrock, 
Martina Schlüter, Christoph Weritz, 
Matthias Rahe, Jan Bennet Schmidt

Vogelschießen am 18.06.2023
Krone: Anne Wesler, Schwanz: Jan Peters, 
Kopf: Martin Birkemeyer, Zepter: Ralf Antons, 
Reichsapfel: Maria Moser, rechte Kralle: Jan 
Peters, linke Kralle: Johanna Nederkorn, linker 
Flügel: Maria Moser, rechter Flügel: Moritz 
Averesch 

Vereinsmeister 2023
Schützenklasse: Neuer Vereinsmeister: Stefan 
Havermann, 2. Platz: Christian Künne, 3. Platz 
Simon Schräder 
Altersklasse: Neuer Vereinsmeister: Ewald 
Große-Kracht, 2. Platz: Rainer Toppheide, 
3. Platz: Martin Gründker 

Erstmalig haben wir dieses Jahr auch in der 
Damenklasse geschossen. Erste Vereinsmeis-
terin Anke Höing-Antons, 2. Platz: Theresia 
Merten, 3. Platz: Judith Baumann
Jugendklasse: Neuer Vereinsmeister: Johann 
Toppheide, 2. Platz: Lars Schütze
Schülerklasse ab 12 Jahre: Neue Vereinsmeis-
terin: Sara Künne, 2. Platz: Maria Toppheide, 
3. Platz: Simon Ellerbrock 
Schüler unter 12 Jahre, ausgeschossen mit dem 
Lichtpunktgewehr: 
Neuer Vereinsmeister: Ole Inkrot, 2. Platz: 
Fiete Heringhaus, 3. Platz: Thea Weber 
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Förderverein d. Freiw. Feuerw. Glandorf e.V.
Kontakt: Günter Schäfer s 17 56

Krabbelgruppen Glandorf
Lisa Conrad   s 80 76 54 0
Laura Pöhler   s 01512 3321080

Förderverein d. Christophorus Kindergarten
Anspr.: Katja Auf der Landwehr s 906 99 63
 Anne Böcker  s 0160 7718305

Förderv. d. Marienkinderg. + GS Schwege
Anspr.: Sonja Laumann, s  0 54 84 – 2499765
 Judith Buchholz, s 90 57 27

Elternvertretungen der Schulen
GS Glandorf + GS Schwege: Kontakte werden lt. DS-
GVO nicht veröffentlicht, bitte über die GS erkunden!
Oberschule Glandorf (OBS):
Corinna Scheckelhoff; Kerstin Bäumer
Kontakt: elternvertretung@lws-glandorf.net 
oder über Sekretariat der LWS

Förderverein der GS Glandorf
Ansprechp.: Christian Nüvemann, s 0151-26667143
 Marcin Switalla, s 0176-40431632, 

Förderverein d. Oberschule LWS Glandorf
Ansprechp.: Carola Dierkes, s 0 54 26 / 80 65 67

Volkshochschule Glandorf
Elisabeth Schomaker, s 05426/1425

Kreismusikschule Osnabrück e.V.
erreichbar unter s 0 54 24/7203, oder Hauptge-
schäftsstelle Osnabrück, s (05 41) 501 - 21 90, 
E-Mail: kw_goertz@web.de 

Kultour-Gut! Glandorf / Büro & Glandorf Archiv
An der Kirche 1 · 49219 Glandorf
Öffnungszeiten: So., 10.00 – 12.00 Uhr
   Mo., 09.00 – 13.00 Uhr
s 05426 / 67 30 403 (während d. Öffnungszeiten)
E-Mail: kultour-gut@web.de

Familienzentrum Glandorf 
Krankenhausstr. 10, 49219 Glandorf
Kontakt: Carina Diekamp, 05426/2388
info@familienzentrum-glandorf.de

Notrufe
Polizei: s. 110 oder Polizeirevier GM-Hütte, 
Feuerwehr, DRK u. Malteser-Hilfsdienst s 112

Zuständige Polizeistation:
Kolpingstraße 1c · 49219 Glandorf
s (0 54 26) 94 54 30, Fax: 93 05 59

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Für den Dienstbezirk (Südkreis OS):
steht die Notdienst-Ambulanz 
»Am Finkenhügel 1« (am Klinikum Osnabrück) zur 
Verfügung: 

s 0541-96 11 11 oder allgemein 

s 116 117 (ohne Vorwahl)
Die Patienten können über diese Rufnummer 
den Notdienst habenden Arzt erfragen und 
Hausbesuche anfordern. (Dienstbeginn: Fr., 18.00 
Uhr – Montag, 7.00 Uhr und Mi., 13.00 Uhr – Do., 7.00 
Uhr). Hinweis: Sprechstd. Sa. + So. (+ an Feiertagen) 

Zahnärzte 
Zahnärztlicher Notdienst am Wochenende 
erreichbar unter Tel.-Nr. 0 54 24-29 80 92. 

Apotheken am Wochenende
beginnend am Sa. um 12.30 Uhr bis Mo. um 8.00 Uhr 
für die Wochenenden – August 2023:
Sa., 05.08. Teutonia-Apotheke, Hilter
So., 06.08. Adler-Apotheke, Glandorf
Sa., 12.08. Süderberg-Apotheke, Dissen
So., 13.08. Nikolaus-Apotheke, Bad Iburg
Sa., 19.08. Adler-Apotheke, Glandorf
So., 20.08. Mauritius-Apotheke, Dissen
Sa., 25.08. Nikolaus-Apotheke, Bad Iburg
So., 26.08. Bad-Apotheke, Bad Rothenfelde

Jugendzentrum »HALVI« in der LuWi Glandorf
Kontakt:  s (0 54 26) 80 63 96
E-Mail:  jugendpflege@glandorf.de
Öffnungszeiten: Mo. + Mi.: 15 – 19 Uhr 

Freundeskreis der Abstinenzler Glandorf e.V. 
Die Selbsthilfegruppe Suchtkranker bietet allen 
Mitmenschen, die durch Suchtmittel in Not geraten 
sind, ihre Hilfe an. Unter den s-Nr.: 0172-26 74 189 
(Gaby Lohse) u. 0157-368 50 936 (Jürgen Glaser) 
können Hilfesuchende (auch Angehörige) Rat und 
Hilfe bekommen. Gruppenabend montags, 20 Uhr.

Öffnungszeiten Rathaus:
s (0 54 26) 94 99-0, Fax 9499-33
Mo., Di, Do. + Fr.:
 8.00 – 12.00 Uhr
+ Do.: 14.00 – 18.00 Uhr

Familien-Service-Büro (Rathaus):
Christine Huneke, Huneke@glandorf.de
s 94 99 10, Fax 9499-33; Bürozeiten: 
Mo., Di + Fr.: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 +  14.00 – 18.00 Uhr

Baby-Besuchsdienst:
Heike Högemann, s 05426-3333

Hallengartenbad Glandorf
s 05426-40 85
Öffnungszeiten Schwimmbad
Montags GESCHLOSSEN
Di., Mi.+Do. 6:00 – 8:30 Uhr  + 15.00 – 22.00 Uhr 
Freitags 6:00 – 22.00 Uhr
Samstags 7:00 – 17:00 Uhr
Sonntags 7:00 – 14:00 Uhr
Postagentur Glandorf (beim Schuhgeschäft Künne)

Münsterstr. 24, s 0 54 26 / 52 52
Öffnungszeiten: Mo., – Fr., 9.00 – 12.30 Uhr u. 
14.30 – 18.00 Uhr, Samstag 9.00 – 12.30 Uhr
Seniorenheim »Haus Glandorf«
Frankenweg 30, Glandorf, s 05426/809-0, Fax 809-12

Hospizkreis Ostbevern e.V.:
Kontakt: Kerstin Thormann, s 0176-22065774
Caritas Tagespflege Glandorf:
Kontakt: Kolpingstraße 10, Glandorf
Mo.–Fr. von 8:00-17:00Uhr, s 0 54 26 / 80 73 873

KIRCHLICHES HILFREICHE ADRESSEN

Kleiderladen am Thie (Parkring 9)
Ausgabe: Mo. + Do., 15 – 17 Uhr
Annahme: dienstags 16 – 18 Uhr

Kath. öffentl. Bücherei Glandorf (Parkring 9)
s 05426-90 59 119
Geöffnet: Sonntag: 10.00 – 12.00 Uhr
 Mo. + Fr.: 15.00 – 17.00 Uhr
 Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr
Kath. öffentl. Bücherei Schwege, (Hauptstr. 12)
Geöffnet: Dienstag: 19.00 – 20.00 Uhr
 Donnerstag: 17.00 – 18.00 Uhr
 Sonntag: 9.30 – 11.00 Uhr
Eine-Welt-Laden Glandorf (An der Kirche 1)
Geöffnet:  Sonntag:  10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch + Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr

St. Johannis Glandorf
Sonntagsgottesdienste:
18.00 Uhr Vorabendmesse, 10.15 Uhr Hochamt
Werktagsgottesdienste:
Di.: 9.45 Uhr Wortgottesdienst – Haus „Glandorf “
4. Di.: 19.00 Uhr Hl. Messe – Theresienhaus
Mi.: 9.00 Uhr Hl. Messe
Do.:  19.00 Uhr Abendmesse – Kirche
Tel. + Bürozeiten im Pfarrbüro s 9430-0
Mo., Mi. u. Fr., 9 – 11 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr
Hauptamtliche:
Pfarrer Stephan Höne  s 9430-11
Gemeindereferentin Edith Höpke s 9430-13
Pastoralreferent Christoph Mühl s 9430-20

St. Marien Schwege
Sonntagsgottesdienst:  8.45 Uhr Hochamt
Werktagsgottesdienste:  Fr.: 18.30 Hl. Messe

Ev.-luth. Kirchengem. in Glandorf u. Bad Laer
Gottesdienste: 1. Sonntag im Monat 10.30 Uhr
und  3. Samstag im Monat 18.00 Uhr
Büro:  Bad Laer, Martin-Luther-Str. 1
Sprechzeiten: Mi.,  14.30 – 17.30 Uhr
 Do.,  8.00 – 11.00 Uhr 
Büro: s (0 54 24) 83 91, 
 Fax (0 54 24) 80 08 28
E-Mail: kg.bad-laer@evlka.de
Frau Melanie Auf der Landwehr s (0 54 26) 90 59 436
Frau Monika Wehmeyer s (0 54 26) 766

Außerhalb der Öffnungs

zeiten ist eine Termin

vereinbarung möglich.
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Kleinanzeigen
Immobilien – Angebot:
2 Zi-, Küche, Bad in Glandorf, 1. Etage, ab 15.10.2023 
zu vermieten. Interessenten melden sich bitte 
schriftlich in der Druckerei Krützkamp unter 
Chiffre 496/1.

Jobangebote:
Haushaltshilfe gesucht. Familie in Glandorf sucht 
zur Unterstützung eine Hilfe für den Haushalt, 1 x 
pro Woche (ca. 3 Std.). Tel. 0173-7908380.

Gaststätte Herbermann sucht Verstärkung im 
Service und Küchenteam. Bei Interesse, ab 16 Jahre 
könnt Ihr gerne einen Termin unter 05426/3011 
machen. Wir würden uns freuen, dich in unserem 
Team begrüßen zu dürfen.

Vermischtes:
Ab sofort frische deutsche Kartoffeln zu verkaufen:  
Annabelle, festkochend; Kartoffelhof Höwelhans
Alter Kirchweg 4 · Tel. 0 54 26 / 27 94 

»Schachfreunde Glandorf«
Es wird wieder Schach gespielt – allerdings in neuen Räumlichkeiten 
und zwar im Haus Wibbelsmann, An der Kirche 1, jeden zweiten Dienstag 
im Monat um 15.00 Uhr.
Neue Mitspieler sind jederzeit herzlich willkommen. –  
Komm rein und spiel doch einfach mit!
Weitere Infos unter: 0157-53455714 oder 0176-41755972 
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35  
Jahre

Wir si
nge

n fü
r 

Euc
h…

am 01.09.2023 
um 19:00 Uhr 

in der  
St. Johannis Kirche 

Glandorf

Eintritt frei! 
(Spenden sind willkommen) In der P

ause: 

 cheese and wine

Seid dabei!


